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Vertrauen, Kompetenz, Sicherheit. 

Dr. med. Käsberger, Nicolai 
Paulinenstr. 10A, 70178 Stuttgart 
0711/602936 – Gynäkologie

Dostal, Paul 
Königstr. 70, 70173 Stuttgart
0711/2265100 – Gynäkologie

Dr. med. Keilbach, Jakob
Dr. med. Mauch, Natalie  
Rotebühlplatz 19, 70178 Stuttgart 
0711/767156 – Gynäkologie

Dr. med. Nill, Felicitas
Dr. med. Griesinger, Anke 
Filderstr. 19, 70180 Stuttgart 
0711/602360 – Gynäkologie

Dr. med. Schreiber, Ulrich 
Holzstr. 21, 70173 Stuttgart 
0711/210220 – Gynäkologie
 
Dr. med. Bacher, Konrad
Prof. Dr. med. Grußendorf, Martin
Sophienstr. 40, 70178 Stuttgart 
0711/470898-0 – Endokrinologie, Innere Medizin 

Dr. med. Christin, Sabine 
Rotebühlstr. 104, 70178 Stuttgart
0711/261511 – Gynäkologie

Dr. med. Costea, Johann Emil 
Marktplatz 5/1, 73728 Esslingen
0711/31059160 – Gynäkologie

Dr. med. Däubler, Frank 
Vollmoellerstr. 15, 70563 Stuttgart 
0711/7351015 – Gynäkologie

Dr. med. Hage-Marro, Anna Rose
Dr. med. Kohler, Anneliese  
Neue Brücke 2, 70173 Stuttgart 
0711/291204 – Gynäkologie

Hermann, Bernd 
Strümpfelbacher Str. 21, 71384 Weinstadt
07151/906099 – Allgemeinmedizin & Gynäkologie

Dr. med. Horn-Hirning, Karin 
Silberburgstr. 129, 70176 Stuttgart 
0711/617125 – Gynäkologie

Dr. med. Kotzur, Annette
Prof. Dr. med. Oellinger, Robert Ed.  
Sophienstr. 41, 70178 Stuttgart 
0711/4898488 – Plastisch-Ästhetische Chirurgie

Kramer, Oliver 
Herdweg 41, 70174 Stuttgart 
0711/29 18 29 – Gynäkologie 

Dr. med. Kurdum, Birgit 
Schwabstr. 36a, 70197 Stuttgart 
0711/630012 – Gynäkologie

Prof. Dr. med. Maas D. H. A.
Friedrichstr. 45, 70174 Stuttgart
0711/9978060 – Gynäkologie

Prof. Dr. med. Mielke, Gunther 
Jahnstr. 6, 70597 Stuttgart 
0711/7827993 – Gynäkologie 

Nagel, Wolf Joachim 
Schlüsselwiesen 21, 70186 Stuttgart 
0711/463998 – Gynäkologie 

Wagner, Silke 
Tübinger Str. 92, 70178 Stuttgart
0711/6493322 – Gynäkologie

Dr. med. Wilhelm, Philipp
Holzgerlingerstr. 3, 71101 Schönaich
07031/754140 – Gynäkologie

Dr. med. Haug, Michael
Dr. med. Schimers H. P.
Marienplatz 8, 70178 Stuttgart
0711/6648350 – Urologie

www.af-s.de

Wer wir sind
AF-S ist ein Netzwerk engagierter niedergelassener 
Ärzte im Raum Stuttgart. Nach jahrelanger bewährter 
Zusammenarbeit in Qualitätszirkeln haben wir uns 
jetzt zu AF-S Ärzte für Frauen Stuttgart zusam-
mengeschlossen. 

Durch eine Fülle neuer diagnostischer Verfahren und 
Therapieformen werden die Möglichkeiten der Vor-
beugung, der Früherkennung und der Behandlung 
ständig verbessert. Der Anspruch unseren Patien-
tinnen stets eine Behandlung nach den neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen und dem 
modernsten Stand der Technik zu ermöglichen, 
erfordert darum die Zusammenarbeit mehrerer 
Fachleute. In unserem Netzwerk finden Sie Spezia-
listen in den Bereichen Kinderwunschbehandlung, 
Harninkontinenzdiagnostik, Brustdiagnostik, 
Fruchtwasseruntersuchung, Fehlbildungsdia-
gnostik und Hormontherapeuten.

Diese koordinierte Zusammenarbeit bietet Ihnen die 
bestmögliche Versorgung. Es kommt nicht zu un-
nötigen Doppel- und Dreifachuntersuchungen. Durch 
unsere enge Zusammenarbeit besteht stets die Mög-
lichkeit zeitnah und optimal Diagnosen zu stellen 
und gemeinsam individuelle Therapiemaßnahmen für 
unsere Patientinnen  zu erarbeiten.

Durch unser Netz steht Ihnen diese moder-
ne Form der medizinischen Versorgung mit 
kurzen Wegen und persönlicher Zuwendung in 
Ihrem gewohnten Umfeld zur Verfügung.

Sie
•	wünschen eine medizinische Versorgung auf
 dem aktuellsten Stand der Wissenschaft.

•	möchten von Ärzten mit Fachkenntnissen,
 auch in Spezialgebieten, betreut werden.       

•	suchen bei medizinischen Problemen eine
 wohnortnahe Versorgung.

•	wollen als  Person in Ihrem Umfeld gesehen
 werden und nicht als „Krankheit“ oder „Symptom“.

•	wollen keine lange Wartezeiten auf Anschluss-
 termine bei unseren Spezialisten.

•	möchten zu jedem Zeitpunkt wissen, wer Ihr
 Ansprechpartner ist.

•	erwarten eine reibungslose Zusammenarbeit
 mit dem Krankenhaus.

Wir
•	sind Fachärzte Ihres Vertrauens mit jahrelanger   
 Berufserfahrung.

•	organisieren uns in einem Stuttgarter Ärztenetz,   
 das für alle Fachgebiete Spezialisten bereitstellt.

•	garantieren ein hohes medizinisches Niveau
 durch ein gemeinsames Qualitätsmanagement,
 regelmäßige, fachübergreifende Fortbildungen
 und einen permanenten Austausch.

•	erreichen durch unser Netz eine schnelle und
 unkomplizierte Versorgung unserer Patientinnen.

•	vermeiden unnötige Doppeluntersuchungen durch   
 eine enge Kooperation mit allen Kliniken.

•	bieten Ihnen trotz starker Veränderungen im
 Gesundheitswesen weiterhin eine optimale und   
 zeitgemäße Beratung, Vorsorge und Behandlung.

© Chamäleon Group, Tina Boch

Logoerstellung, Gestaltung Imageflyer
Entwicklung Corporate Design
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Das thema „Studieren mit Kind“ wird bearbeitet von Jacqueline Deni-
se Groß, Referentin für Frauenfragen des aSta. 

Bei Fragen zu diesem Thema wendet euch bitte an den AStA. 
Kontakt:
Tel.: 0681 / 5867 - 104
asta@htw-saarland.de
 
Das Thema „Studieren mit Kind“ wird an Deutschlands Hochschulen im-
mer aktueller. Laut der aktuellen Sozialerhebung des Deutschen Studen-
tenwerks haben derzeit 6% der rund zwei Millionen Studierenden Kinder; 
rund die Hälfte der Kinder ist unter drei Jahren alt. Viele Universitäten oder 
Fachhochschulen bieten einen Kindergarten oder eine Kindertagesstätte 
an, damit die studierenden Eltern während den Vorlesungen und auch dar-
über hinaus Unterstützung bei der Betreuung der Kinder erfahren. 
Aber leider ist das auch eine Kostenfrage und nicht an jeder Hochschule 
möglich. Der Staat selbst reagiert nur sehr zaghaft auf die gesellschaftliche 
Entwicklung, die in den letzten Jahren dazu geführt hat, dass es immer 
mehr Alleinerziehende oder Frauen gibt, die trotz Kinderbetreuung einen 
qualifizierten Abschluss anstreben. Dabei geht es vorrangig nicht um die 
so genannte „Selbstverwirklichung der Frau“, sondern vielmehr um die Tat-
sache, sich und das Kind selbst ernähren zu können, was nur durch eine 
fundierte Ausbildung möglich ist. Des Weiteren sollte man die Vorbildfunk-
tion als Eltern nicht außer Acht lassen. 
Jedoch gestaltet sich der Alltag als Eltern und Student nicht allzu leicht und 
man muss schon ein Organisationstalent sein, um zwischen Kind, Studium, 
Nebenjob und Haushalt die Balance zu halten. 
Es gibt aber die ein oder andere Möglichkeit sich das Studium mit Kind 
etwas zu erleichtern. 
Kindergarten- oder Kindertagesstättenbeiträge werden ganz oder an-
teilsmäßig vom jeweiligen Jugendamt übernommen. Damit ihr euch unnöti-
ge Wege sparen könnt liste ich einfach mal die benötigten Unterlagen auf: 

• Kopie Einkommensbescheinigung 

• Kopie BAföG Bescheid 

• Unterhaltsnachweis des Kindes 

 evt. auch von dir; es reicht auch ein Kontoauszug) 

• Kopie Mietvertrag 

Wenn ihr euer Kind in einer Einrichtung anmeldet und darüber informiert, 
dass ihr einen Antrag auf Beitragsübernahme stellen wollt, dann hat meist 
die Leitung einen auf Lager und gibt euch auch die Kontaktdaten der zu-
ständigen Sachbearbeiter. 
Wenn ihr außerhalb einer Immobilie wohnt, die sich nicht im Eigentum der 
Eltern befindet und selbst krankenversichert seid, beträgt der Höchstsatz 
des BAföGs 585,-EUR/Monat. Natürlich wird euer Einkommen und das eu-
erer Eltern anteilsmäßig angerechnet. 
Leider gibt es nur eine geringe Vergünstigung, in Bezug auf die Erziehung 
eines Kindes; sprich der Freibetrag eures Einkommens ist etwas (aber 
nicht erheblich) höher. 
Alleinerziehende Studenten/innen haben bei der ARGE einen Anspruch auf 
Mehrbedarf wegen alleinerziehung. Dieser beträgt in den alten Bundes-
ländern höchstens 124,-EUR/Monat; auch hier wird das jeweilige Einkom-
men angerechnet. Für das Kind könnt ihr so genannte Regeleistungen für 
nicht erwerbsfähige Hilfebedürftige (alte B´länder max. 207,-EUR) beantra-
gen, die aber in den meisten Fällen abgelehnt werden, da die ARGE den 
Kindesunterhalt und das Kindergeld zu dessen Einkommen zählt und somit 
der Bedarf abgedeckt sei. 
Die Grundsicherung des Lebensunterhaltes für erwerbsfähige Hilfebedürf-
tige (alte B´länder max. 345,-EUR) steht Studenten laut §7 Abs. 5 SGB II 
nicht zu. 
Was vielleicht viele Studenten ab dem kommenden Wintersemester 
2007/08 interessiert ist, dass Studenten, die die elterliche Sorge für mind. 
ein Kind haben, von den Studiengebühren ganz oder teilweise befreit 
sind. Diese gilt aber nicht, für die Langzeitstudiengebühren. 

Falls ihr Fragen habt oder euch intensiver informieren möchtet, könnt ihr 
jederzeit telefonisch einen Termin mit mir vereinbaren. 
Ich selbst bin alleinerziehende Mutter und studiere seit dem Wintersemes-
ter 2006/07 Betriebswirtschaft und weiß aus Erfahrung, wie schwer es ist 
all diese Dinge unter einen Hut zu bekommen und würde euch gerne mit 
Rat und Tat zur Seite stehen. 
Denise Groß 

StuDieRen mit KinD
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die Fachschaft 
Die Fachschaft besteht aus der gesamten Studierendenschaft des jewei-
ligen Fachbereiches. Meist ist aber damit der Fachschaftsrat gemeint, der 
aus den gewählten Vertretern der Studenten besteht. Diese wirken in der 
Gremienarbeit der Hochschule mit und setzen sich dort für die Belange der 
Studenten ein.

der Fachschaftsrat 
Der Fachschaftsrat vertritt eure Interessen im Fachbereich. Die Mitglieder 
werden von euch gewählt und sind nur Studenten des jeweiligen Fachbe-
reichs. Diese bilden eine Institution, in der die Arbeit der Fachschaft koor-
diniert wird. 

aufgaben: 
• Vertretung der studentischen Interessen 
• Ansprechpartner und Berater für Studenten des jeweiligen
 Fachbereichs 
• Führen der Klausurensammlung 
• Planen und durchführen von Feten (z.B. Einführungsveranstaltung,
 Maibowle, Nikolaus, ...) 
• Organisation Mitfahrzentrale bei Exkursionen 
• Sammelbestellungen von Büchern oder Arbeitsmaterialen 

Fachschaft aviation Business – Piloting
Adresse: Campus Göttelborn 
  66287 Quierschied-Göttelborn
Raum:    
Mail:   
Webseite:   
Öffnungszeiten:  

Fachschaft architektur
Adresse: Campus Rotenbühl
  Waldhausweg 14
  66123 Saarbrücken
Raum:  D-1-01
Mail:  fsa@htw-saarland.de
Webseite:   
Öffnungszeiten:  nach Absprache

Fachschaft Bauingenieurswesen
Adresse: Campus Alt-Saarbrücken
  Goebenstraße 40
  66117 Saarbrücken
Raum:  7212/13
Mail:  bi-fs@htw-saarland.de
Webseite:   
Öffnungszeiten:  nach Absprache

Fachschaft Betriebswirtschaft
Adresse: Campus Rotenbühl
  Waldhausweg 14
  66123 Saarbrücken
Raum:  B-E-06
Mail:  htw-fachschaftbw@gmx.de
Webseite: http://www.htwds-fachschaftbw.de
Öffnungszeiten:  nach Absprache

Fachschaft elektrotechnik 
Adresse: Campus Alt-Saarbrücken
  Goebenstraße 40
  66117 Saarbrücken
Raum:  8024
Mail:  fsud-e@htw-saarland.de
Webseite:  stud-e.htw-saarland.de
Öffnungszeiten:  siehe Webseite

Fachschaft Biomedizinische technik
Adresse: Campus Alt-Saarbrücken
  Goebenstraße 40
  66117 Saarbrücken
Raum:  8024
Mail:  fsud-e@htw-saarland.de
Webseite:  stud-e.htw-saarland.de
Öffnungszeiten:  siehe Webseite

Fachschaft  informatik
Adresse: Campus Alt-Saarbrücken
  Goebenstraße 40
  66117 Saarbrücken
Raum:  7212/13
Mail:  f s-gis@htw-saarland.de
Webseite:  stud-gis.htw-saarland.de
Öffnungszeiten:  siehe Webseite

Fachschaft mechatronik und Sensortechnik
Adresse: Campus Alt-Saarbrücken
  Goebenstraße 40
  66117 Saarbrücken
Raum:  8024
Mail:  fsud-e@htw-saarland.de
Webseite:  stud-e.htw-saarland.de
Öffnungszeiten:  siehe Webseite

Fachschaft maschinenbau
Adresse: Campus Alt-Saarbrücken
  Goebenstraße 40
  66117 Saarbrücken
Raum:  7212/13
Mail:  fsud-e@htw-saarland.de
Webseite:  stud-e.htw-saarland.de
Öffnungszeiten:  siehe Webseite

StudieRendenVeRtRetunGeinRichtunG VPn-client

Einrichtung VPN-Client 

Um mit dem eigenen Laptop über LAN und WLAN an der HTW im Internet
surfen, oder von zu Hause im HTW Intranet arbeiten zu können, benötigt
man den VPN-Client. Ohne VPN-Client hat man an der HTW Zugang
zu HTW-internen Diensten.

Einrichtung:
1. Download des Clients von:
ftp://extranet.htw-saarland.de/allgemeines/Internet/vpn-clients/
2. Installieren gemäß den Bildschirmanweisungen.
3. VPN-Client mit dem entsprechenden FB-Profil konfigurieren:
4. Klick auf „New“
5. Host: „vpnserver.htw-saarland.de“
6. Passwort ist immer „htwds“
7. Gruppen-Profil-Name je nach Fachbereich eintragen:

FB A: awi
FB BI: goe
FB BW: bw
FB E: goe
FB GIS: stl
FB M: ecc
FB PG: goe
FB SoAr: goe
FB WI: awi
FB AB:goe

8. Unter dem Register Transport, das Protokoll auf TCP, PORT 10000 
einstellen. 
9. Abschließend auf Save klicken.
10. Um ein Verbindung aufzubauen auf Connect klicken und im

Fenster Zugangsname und Kennwort eingeben.
Desweiteren muss in den Browsern noch der Proxyserver eingestellt 
werden:
www-proxy.htw-saarland.de mit Port: 3128
Für weitere Informationen über Dienste oder eventuelle
 Probleme bei der Einrichtung: http://extranet.htw-saarland.de/wlan_vpn

Probleme 
WLAN-Sprechstunde beim „WLAN-Doktor“ H. Kolbusch (ZDVE) 
mittwochs von 13:00 bis 14:00 Uhr in Zimmer 8204 oder nach tel. 
Vereinbarung unter Durchwahl 416 bzw. per E-Mail mit hkolbusch@htw-
saarland.de

www.mm-instore.de
Ensdorf. Kaiserslautern. Konz. Zweibrücken. 

Kultur pur für eine ganze hochschule. 
Nach einem Vorschlag des AStA der HTW wurde in enger 
Zusammenarbeit mit dem Staatstheater im Sommer 2006 einen 
Vertragsentwurf für ein kulturelles Ticket der besonderen Art entwickelt. 
Am Freitag, dem 27. Oktober 2006 war es dann soweit: Das 
Saarländische Staatstheater, vertreten durch die Generalintendantin 
Dagmar Schlingmann und den kaufmännischen Direktor Helmut 
Beckamp und der AStA der HTW, vertreten durch Bernd Eichenseer, 
unterzeichneten den gemeinsam ausgearbeiteten Vertrag. 

Für einen Pauschalbetrag, den der AStA aus seinem Budget finanziert, 
dürfen die ca. 4000 Studierenden der HTW kostenlos und unbegrenzt ab 
sofort die Vorstellungen im Staatstheater besuchen. Ziel der Kooperation 
ist es, die Studierenden ins Theater zu locken und so kulturelle 
Bildung als selbstverständlichen Teil einer umfassenden Bildung in das 
Hochschulleben zu integrieren. Nicht nur Oper und Schauspiel, sondern 
auch Ballett, Liederabende, Literaturlesungen und Kinderstücke sind im 
Angebot inbegriffen. 

Lediglich Gastspiele und Sonderveranstaltungen sind von der 
Vereinbarung ausgenommen. 

Den Studierenden stehen die oben genannten Angebote des 
Staatstheaters zur freien Verfügung ohne selbst noch einmal in den 
Geldbeutel greifen zu müssen. Ab drei Tage vor der Vorstellung 
können Studierende der HTW durch einfache Vorlage ihres 
Studierendenausweises an der Abend- bzw. Vorverkaufskasse des 
Staatstheaters eine kostenlose Eintrittskarte für einen freien Platz ihrer 
Wahl bekommen. Zudem ist es möglich Plätze zu reservieren. Für nur fünf 
Euro stehen den Studierenden ALLE Plätze zur freien Auswahl - und zwar 
auch schon Wochen vorher!! So ist gewährleistet, dass die Studierenden 
auch mit ihren Eltern oder HTW- fremden Freunden ins Theater gehen 
können und beieinander liegende Plätze haben. 

Der Vertrag gilt jeweils für eine Spielzeit und wurde in diesem Jahr zum 
zweiten Mal verlängert. Mit dieser Vereinbarung wird den Studierenden 
eine ausgezeichnete Möglichkeit geboten am saarländischen Kulturleben 
teil zu nehmen. Wichtige Softskills werden dabei gleich mit erworben. 
Kulturell hat das Saarland einiges zu bieten und das Saarländische 
Staatstheater ist eine der schönsten Möglichkeiten daran Teil zu haben.

ACHTUNG:  Von der Vereinbarung ausgenommen sind in diesem Jahr die 
Vorstellungen des Musicals „Der Ring“ von Frank Nimsgern, da es sich 
hier um ein Gastspiel des Theaters Bonn handelt!!

theateRticKet
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Fachschaft Pflege und Gesundheit
Adresse: Campus Alt-Saarbrücken
  Goebenstraße 40
  66117 Saarbrücken
Raum:  7212/13
Mail:    
Webseite:   
Öffnungszeiten:  

Fachschaft Wirtschaftingenieurswesen
Adresse: Campus Rotenbühl
  Waldhausweg 14
  66123 Saarbrücken
Raum:   B-E-03
Mail:   fswi@htw-saarland.de 
Webseite:   
Öffnungszeiten:  nach Absprache

StudieRendenVeRtRetunG
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DaS SaaRlanD

Eine Reise in das Saarland ist eine Begegnung mit einer wechselvollen 
Geschichte, einmaliger Landschaft und Küche. Umgeben von Lothringen, 
Luxemburg und Rheinland-Pfalz besitzt das Saarland einen ganz beson-
deren Charme: Savoir vivre!
Es gibt viel zu sehen und zu erleben: Wandern lässt es sich im Saarland 
ganz ausgezeichnet, sei es nun im Naturpark Saar – Hunsrück oder im 
Bliesgau. Wussten Sie, dass die topp drei unter Deutschlands Wander-
wegen, allesamt mit dem Deutschen Wandersiegel ausgezeichnet, im 
Saarland liegen? Wassersport und Badevergnügen  für die ganze Familie 

versprechen der Bostalsee und der Losheimer See. Und wer gerne per 
Rad die Landschaft erkundet, dem bietet das Saarradwegenetz beste Vo-
raussetzungen für ungetrübtes Radelvergnügen. Ein besonderes Erlebnis 
bietet jedoch die saarländische Küche. Das Angebot ist riesig: Angefangen 
bei gutbürgerlicher Küche, über verschiedenen Spezialitätenrestaurants 
bis hin zur Spitzengastronomie. Reisen und Schlemmen – im Saarland 
kein Problem!

KuRZPoRtRait SaaRBRücKen

Saarbrücken bietet alles, was man von einer Landeshauptstadt erwartet: 
Sie ist modernes Wirtschaftszentrum, Kongress-, Messe- und Universitäts-
stadt, bedeutender Kulturplatz und attraktiver Wohnort. Und: Frankreich 
liegt vor der Haustür. 

Mit rund 190.000 Einwohnern gehört Saarbrücken zu den „kleinen“ unter 
den Großstädten, das macht die Stadt auf angenehme Weise überschau-
bar. Landschaftlich reizvolle und geschichtlich interessante Wander- und 
Ausflugsziele liegen nahe bei oder schon im Stadtgebiet selbst. Das Kultu-
rangebot strahlt weit über die Landesgrenzen hinaus.

In ihrer 1000-jährigen Geschichte hat Saarbrücken eine wechselvolle Ver-
gangenheit erlebt. 999 schenkte Kaiser Otto III die Königsburg „sarabruc-
ca“ den Bischöfen von Metz. Damit wurde die heutige Stadt Saarbrücken 
zum ersten Mal urkundlich erwähnt. 

Die Barockbauten des Baumeisters Friedrich Joachim Stengel entstanden 
in der Blütezeit im 18. Jahrhundert. Er prägte mit seinen Bauwerken das 
Stadtbild und legte damit die städtebauliche Grundordnung fest.

Mehrfach wurde das Saarland in den letzten 200 Jahren zwischen Deutsch-
land und Frankreich hin- und hergerissen. Seit 1957 ist die Region wieder 
in die Bundesrepublik Deutschland eingegliedert, unverkennbar ist jedoch 
die Liebe zum Französischen geblieben. Das spezielle „Savoir vivre“, die 
„Leben und leben lassen“ - Mentalität“ ist überall spürbar.

Dafür stehen auch die Gastfreundschaft und die Vorliebe für gutes Essen 
und Trinken. Die Nähe zu Frankreich macht sich auch in den Kochtöp-
fen bemerkbar. Bereits seit Jahren dürfen sich saarländische Häuser über 
hohe Auszeichnungen renommierter Restauranttester freuen. 
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Hausarbeiten, mündliche Prüfungen, Referate, Laborberichte, Projektar-
beiten und die Bachelor- oder Materthses: Studierende müssen heutzuta-
ge in immer kürzerer Zeit immer größere Wissensmengen verarbeiten. 
Doch ein Studium kann nur in den seltensten Fällen aus der Brieftasche 
von Vater oder Mutter finanziert werden.
Realität ist vielmehr dass weit über die Hälfte der Studierenden zur Fi-
nanzierung ihres Studiums arbeiten gehen müssen. Die bekannten hohen 
Mieten in Saarbrücken, Lebenshaltungs- und Lehrmaterialkosten bringen 
es mit sich, dass oft 10 bis 20 Stunden pro Woche für einen Nebenjob auf-
gebracht werden müssen. Kommt dann noch die Betreuung eines Kindes 
hinzu bleibt oftmals wenig Zeit zum Durch- und Aufatmen, Zeit um den 
Kopf frei zu bekommen und die in den Seminaren und Vorlesungen ein-
geforderte Kreativität und Konzentrationsfähigkeit aufzubringen. Und das 
Wichtigste: Es darf absolut nicht aus der Bahn gleiten. 

Der Verlust des Jobs, eine in der derzeitigen wirtschaftlichen Lage nicht 
ungewöhnliche Erfahrung, kann die Fortsetzung des Studiums erschweren 
oder unmöglich machen. 

Aus Mangel an finanziellen Reserven sind es oft kleine Summen - die 
nächste Miete, der Krankenkassenbeitrag, die Semestergebühren - die zu 
großen Problemen führen können. 

Da Studierende keinerlei Zugang zur Sozialhilfe haben bleiben im finanzi-
ellen Krisenfall nur private Netzwerke, die den Engpass ggf. überbrücken 
können. Wer diese nicht hat, fällt buchstäblich ins Leere. Internationale 
Studierende sind durch die rigide Praxis der Erteilung von Arbeitsgenehmi-
gungen zusätzlich benachteiligt. 

Daher hat der AStA es sich zur Aufgabe gemacht Studierenden in solch pre-
kären Situationen sinnbildlich wieder Land unter den Füßen zu verschaffen. 
Nach der detaillierten Prüfung der finanziellen Situation gewähren wir ein 
zinsloses Darlehen um z.B. Mietkosten, den Krankenkassenbeitrag oder 
Lebensmittelrechnungen zu begleichen. 

infos bekommt ihr beim aSta.
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Unternehmensgewinn:
Starke Mitarbeiterinnen

Ein Beispiel guter Praxis

Tagungsort

Anthroposophisches Zentrum Kassel e.V.
Wilhelmshöher Allee 261
34131 Kassel

Lageplan

Anfahrt
Ob Sie mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
oder mit dem PKW anreisen möchten, eine ge-
naue Anfahrtsbeschreibung und Informationen 
zu nahegelegenen Parkmöglichkeiten fi nden 
Sie unter www.az-kassel.de.

Anmeldung

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis
zum 7. November 2014

per E-Mail an: stuhlmueller.anja@f-bb.de

per Fax an: +49 (911) 27779-50

per Brief an:
Forschungsinstitut Betriebliche Bildung (f-bb)
Anja Stuhlmüller
Obere Turnstraße 8
90429 Nürnberg

Name, Vorname

Funktion

Institution

Straße

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

20. November 2014, 14.00 – 17.00 Uhr
Kassel, Anthroposophisches Zentrum

AKTUELLES VON DER IQ-FACHSTELLE „QUALIFIZIERUNG“
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Gut ausgebildete Fachkräfte 
werden rarer. In einigen 
Bereichen der deutschen 
Wirtschaft ist dies bereits 
deutlich spürbar. Einen Bau-
stein zur Fachkräftegewin-
nung stellt das Anerken-
nungsgesetz des Bundes dar, 
von dem sowohl Arbeitgeber 
als auch Anerkennungssu-
chende profitieren können.

Für ein Unternehmen und 
dessen anerkennungs-
suchende/-n Beschäftigte/ 
-n könnte beispielsweise fol-
gende Situation vorliegen: Der/Die Mitarbeiter/ 
-in besitzt einen ausländischen Berufsabschluss. 
Bislang gab es aber nicht die Möglichkeit, diesen 
Abschluss in Deutschland anerkennen zu lassen. 
Deshalb kann er/sie nur unterhalb seines/ihres 
Qualifikationsniveaus beschäftigt werden. Mit-
hilfe des Anerkennungsverfahrens wird nun 
bestimmt, inwieweit die ausländische Qualifika-
tion dem deutschen Referenzberuf entspricht 
und ggf. welche Kenntnisse nachzuholen sind. 
Dann kann überlegt werden, in welcher Weise 
diese wesentlichen Unterschiede auszugleichen 
sind, sodass eine volle Gleichwertigkeit mit dem 
deutschen Referenzberuf erreicht wird. Der/Die 
Arbeitnehmer/-in kann nach der Anerkennung 
entsprechend seiner/ihrer Qualifikation einge-
setzt werden; eine Verbesserung, die sowohl 
dem/-r Anerkennungssuchenden als auch dem 
Betrieb zugute kommt. 

Aber auch Anerkennungssuchende, die derzeit 
keinen Arbeitsplatz besitzen und Betriebe zur 
Durchführung einer arbeitsplatznahen Anpas-
sungsqualifizierung suchen, sind wichtiges 

Potenzial für die Wirt-
schaft. Von der Qualifizie-
rung können beide Seiten 
profitieren: Einerseits ler-
nen sich der/die Anerken-
nungssuchende und das 
Unternehmen kennen, 
andererseits kann der/die 
Anerkennungssuchende 
seine/ihre Anpassungs-
qualifizierung absolvieren 
und damit einen Arbeits-
platz finden und der 
Betrieb erhält mit wenig 
Aufwand und geringen 
Kosten eine neue moti-

vierte und qualifizierte Fachkraft. 

Sowohl für Arbeitgeber als auch für Anerken-
nungssuchende ist das Gesetz meist noch Neu-
land. Deshalb muss sichergestellt sein, dass 
beide Seiten adäquat beraten und begleitet wer-
den. Durch das Förderprogramm IQ können 
Anerkennungssuchende zunächst allgemeine 
IQ-Beratungsangebote in Anspruch nehmen. 
Einige Teilprojekte beraten auch speziell zum 
Matching zwischen Betrieben und Anerken-
nungssuchenden. In einzelnen Regionen bieten 
Landesnetzwerke eine prozessbegleitende 
Unterstützung an.

Um Betriebe verstärkt in Qualifizierungen für 
Anerkennungssuchende einzubinden, wurden im 
Förderprogramm IQ Handlungsansätze erarbei-
tet. Zwei Beispiele stellen wir in diesem Newslet-
ter vor. Zudem erstellt die IQ-Fachstelle „Qualifi-
zierung“ Informationsmaterialien, mit denen 
Beratungsfachkräfte des Förderprogramms IQ 
Unternehmen zu Anpassungsqualifizierungen 
sensibilisieren und informieren können. [fa, ma]

www.fachstelle-qualifizierung.de
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 » IQ-Modellprojekt in NRW entwickelt den Qualifizierungsgutschein-IQ und verknüpft Qualifizierung mit Beschäftigung

Heute Helfer. Morgen Fachkraft.

Inhalt

>> Betriebliche Anpassungs-  
 qualifizierung

>> Fachkräftesicherung   
 durch berufliche   
 Anerkennung

>> Heute Helfer.  
 Morgen Fachkraft.

>> Einstieg „Beruf“

Das Förderprogramm „Inte-
gration durch Qualifizierung 
(IQ)“ zielt auf die nachhaltige 
Verbesserung der Arbeits-
marktintegration von Erwa-
chsenen mit Migrationshin-
tergrund ab.

Daran arbeiten bundesweit 
Landesnetzwerke, die von 
Fachstellen zu migrations-
spezifischen Schwerpunkt-
themen unterstützt werden.

www.iq-netzwerk.de

Betriebliche Anpassungsqualifizierung

Migranten/-innen, die keine Möglichkeit auf 
eine vollständige Anerkennung ihrer beruf-
lichen Qualifikationen haben und als An- 
oder Ungelernte beschäftigt oder arbeit-
suchend sind, erhalten nicht nur Beratung, 
sondern auch einen umfangreichen Service.
 
Die IQ-Stellen bei den Handwerkskammern in 
Bielefeld und Dortmund sowie der Kreishand-
werkerschaft Duisburg vermitteln Ratsuchen-
den berufliche Qualifizierungen, organisieren 
bei Bedarf Kompetenzfeststellungen und ver-
mitteln eigens dafür akquirierte Arbeitsstel-
len in Unternehmen. Der Beschäftigungsge-
danke steht im Mittelpunkt. Die Netzwerk-
partner nutzen ihre Kontakte zu Betrieben in 
der Region und sorgen dafür, dass diese 

möglichst früh eingebunden 
und mit Interessenten zusam-
mengebracht werden. Unter-
nehmen sollen dafür sensibili-
siert werden, in den Helfern/ 
-innen von heute die Fach-
kräfte von morgen zu sehen. 
Der Qualifizierungsgut-
schein-IQ kommt teilnehmer-
bezogen zum Einsatz, wenn 
keine alternativen Förder-
programme existieren. 

Koordiniert wird das IQ-
Modellprojekt vom Westdeut-
schen Handwerkskammertag 
(WHKT) in Düsseldorf. [rg]

 » Schnittstelle zwischen Unternehmen und Fachkräften mit Migrationshintergrund

Einstieg „Beruf“
Durch das Teilprojekt Einstieg „Beruf“ sen-
sibilisiert das Bildungswerk der Baye-
rischen Wirtschaft (bbw) gGmbH als wirt-
schaftsnahe Organisation Unternehmen im 
Raum Augsburg und Nürnberg bezüglich 
der Einstellung von Arbeitskräften mit 
Migrationshintergrund. Weiterhin stellt die 
bbw gGmbH Kontakte zwischen arbeitsu-
chenden Menschen mit Migrationshinter-
grund und Unternehmen her und unter-
stützt im Bewerbungsprozess. 

Das Aufgabenspektrum im Einzelnen:
>> Sensibilisierung von Unternehmen durch 
 Flyer, Veranstaltungen und persönliche 
 Beratung, Aufbau und Pflege der Kontakte 
>> Fachkräfterekrutierung aus eigenen Maß-
 nahmen und Netzwerken

>> Kooperation z.B. mit Anerkennungsbera- 
 tung, Agentur und Jobcenter, IQ Partner- 
 projekten, Unternehmen, Kammern etc.
>> Beratung und Unterstützung von Migranten/ 
 -innen zu Themen wie Aufbau und Anpas- 
 sungsqualifizierung, Laufbahnberatung, 
 Arbeitgeberkontakte, Bewerbungstraining, 
 Praktika und Arbeitsaufnahme
>> Sensibilisierung der eigenen Mitarbeiter/ 
 -innen (bbw/bfz) durch Arbeitsgruppen,  
 Flyer, kultursensible Beratung, Infover- 
 anstaltungen (geplant)

Das Teilprojekt wird im Rahmen von 
MigraNet – Landesnetzwerk Bayern im 
Förderprogramm „Integration durch Qua-
lifizierung (IQ)“ durchgeführt. Von verbes-
serter Integration in den Arbeitsmarkt 

profitieren Wirtschaft und Gesellschaft. 
MigraNet wird von vielen strategischen 
Partnern unterstützt, die das Potenzial 
von Menschen mit Migrationshintergrund 
als wichtigen Zukunftsfaktor sehen. Zu 
den Netzwerkpartnern zählen unter ande-
rem die Bundesagentur für Arbeit, Arbeit-
geberverbände, Bildungsträger, Kommu-
nen, Kammern, Gewerkschaften und 
Migrantenorganisationen. [rh]

Ansprechpartnerinnen:
Augsburg: Alina Dajnowicz,
Telefon 0821 40802-421,
E-Mail: dajnowicz.alina@a.bbw.de
Nürnberg: Lisa Rebekka Maier,
Telefon: 0911 93197-64,
E-Mail: maier.lisa-rebekka@n.bbw.de

Das Förderprogramm IQ wird  
gefördert durch:

AKTUELLES VON DER IQ-FACHSTELLE „QUALIFIZIERUNG“AKTUELLES VON DER IQ-FACHSTELLE „QUALIFIZIERUNG“

nungshotline des Bundesamts für Migra-
tion und Flüchtlinge (BAMF) erhalten. 
Diese hat ihre Arbeit zum 2. April 2012 
aufgenommen und ist unter der Nummer 
0049 30 1815-1111 zu erreichen. Der 
Beratungsservice des BAMF wurde seit 
April des vergangenen Jahres von insge-
samt 11.900 Menschen aus 146 Ländern 
genutzt. In Hinblick auf die Struktur der 
häufigsten Berufe unterscheiden sich die 
Daten des BAMF kaum von den Ergebnis-
sen der IQ-Erstberatung. 

Ein großes Interesse an den neuen Verfah-
ren – vor allem im Bereich der reglemen-
tierten Berufe – belegen auch die Zugriffs-
zahlen auf das Anerkennungsportal des 
Bundes (www.anerkennung-in-deutsch-
land.de). Seit seiner Freischaltung am 
1. April 2012 hatte das Portal etwa 
532.503 Besucher/-innen (Stand: 
30.06.2013), fast 40 Prozent davon kom-
men aus dem Ausland. Hier stehen eben-
falls die reglementierten Berufe im Fokus 
der Anerkennungssuchenden. 

Fazit
Die ersten Erkenntnisse aus der Anerken-
nungsberatung haben gezeigt, dass ein 
großes Interesse an Anerkennung in den 
Berufen besteht, die auch am Arbeits-
markt stark nachgefragt sind. Dies lässt 
den Schluss zu, dass das Anerkennungs-
gesetz durchaus einen Beitrag zur Fach-
kräftesicherung in Deutschland leisten 
kann. Auch vor dem Hintergrund des 
großen Anteils an Fachkräften aus Dritt-
staaten, die vor dem Inkrafttreten des 
Anerkennungsgesetzes von den geltenden 
gesetzlichen Regelungen ausgeschlossen 
waren, stellt das Anerkennungsgesetz 
eine wichtige gesetzliche Neuerung auf 
dem Weg zur Verbesserung der Arbeits-
marktintegration von ausländischen 
Fachkräften dar.

Hinsichtlich der Anerkennung von landes-
rechtlich geregelten Berufen besteht wei-
terhin Handlungsbedarf. Entsprechende 
Ländergesetze gelten erst in sieben Bun-
desländern. Um Drittstaatsangehörigen 
das Recht auf ein Anerkennungsverfahren 
für landesrechtlich reglementierte Berufe 
gesetzlich sichern zu können, bleibt zu 
hoffen, dass die Länder möglichst bald ihre 
Gesetzesregelungen verabschieden. [at] 

Ein erster Schritt zur Verbesserung der 
Arbeitsmarktintegration von Personen mit 
Auslandsabschlüssen wurde bereits am 
1. April 2012 mit der Verabschiedung des 
„Gesetzes zur Verbesserung der Feststellung 
und Anerkennung von im Ausland erwor-
benen Berufsqualifikationen“ des Bundes, 
kurz „Anerkennungsgesetz“, getan. Mit dem 
neuen Gesetz wurden die Verfahren zur 
Bewertung ausländischer Berufsqualifikati-
onen im Zuständigkeitsbereich des Bundes 
vereinfacht, vereinheitlicht und für bisher 
nicht anspruchsberechtigte Zielgruppen 
geöffnet. Ziel ist es, die Chancen auf eine 
dem Abschluss entsprechende Erwerbstä-
tigkeit zu erhöhen und somit einen Beitrag 
zur Fachkräftesicherung in den von Engpäs-
sen bedrohten Berufsfeldern zu leisten. 

Auf der Grundlage der aktuell vorliegenden 
Daten der Anerkennungsberatung wird im 
Folgenden versucht, Tendenzen zur Wirk-
samkeit des Anerkennungsgesetzes zu iden-
tifizieren und erste Rückschlüsse darüber zu 
ziehen, ob die Zugewanderten eine Berufs-
qualifikation mitbringen, in der sich auf dem 
deutschen Arbeitsmarkt eine Engpasssitua-
tion abzeichnet.

Daten aus der Anerkennungsberatung 
Das Förderprogramm „Integration durch 
Qualifizierung (IQ)“ hat begleitend zum 
Inkrafttreten des Anerkennungsgesetzes im 
April 2012 bis heute etwa 70 Erstanlaufstel-
len eingerichtet, die Personen mit auslän-
dischen Berufsabschlüssen zur beruflichen 
Anerkennung in Deutschland informieren 
und beraten. Seit dem 1. August 2012 wer-
den die durchgeführten Beratungen statis-
tisch erfasst und dokumentiert. Die IQ-Fach-
stelle „Anerkennung von im Ausland erwor-
benen Berufsqualifikationen“ begleitet die 
Dokumentation fachlich und organisato-
risch, wertet die gewonnen Daten aus und 
bereitet sie auf. 

Im Zeitraum von August 2012 bis Juni 2013 
haben die IQ-Erstanlaufstellen 10.907 Per-
sonen zur Anerkennung ihrer im Ausland 

erworbenen Berufsqualifikation beraten. 
Die Ratsuchenden kommen aus insgesamt 
145 verschiedenen Ländern. 44,6 Prozent 
von ihnen besitzen die Staatsangehörigkeit 
eines der EU27-Länder. Die zweitgrößte 
Gruppe bilden mit 20,2 Prozent Angehörige 
eines GUS-Staates (insbesondere der Rus-
sische Föderation und der Ukraine). Die 
Letztgenannten zählen zu der Gruppe der 
Drittstaatsangehörigen, für die derzeit auf-
grund der fehlenden Anpassung der Länder-
gesetze im Bereich der landesrechtlich 
reglementierten Berufe teilweise noch kein 
Rechtsanspruch auf Anerkennung besteht.

Ein Großteil der Anerkennungsinteressier-
ten hat seinen Abschluss in einem Dritt-
staat erworben. Etwa ein Viertel (25,8 
Prozent) der ausländischen Qualifikati-
onen stammt aus Polen oder der Rus-
sischen Föderation. Weitere 6,6 Prozent 
der Berufsabschlüsse bringen die Aner-
kennungssuchenden aus der Türkei und 
jeweils etwa 5 Prozent aus der Ukraine, 
Kasachstan oder Rumänien mit. 

Insgesamt wurden Beratungen zu 299 
verschiedenen Referenzberufen durchge-
führt. 46,8 Prozent davon fallen in den 
Anwendungsbereich des Anerkennungs-
gesetzes des Bundes, 37,6 Prozent der 
Berufe sind landesrechtlich reglementiert. 
In den Berufen, die in der Länderzustän-
digkeit liegen, wird auch am häufigsten ein 
Anerkennungsverfahren ange-
strebt: Lehrer/-innen (16,9 Pro-
zent), Ingenieure/-innen (9,6 
Prozent) und (staatlich aner-
kannte) Erzieher/-innen (4,8 
Prozent) stehen hier an der 
Spitze. Im Bereich der reglemen-
tierten Berufe im Anwendungs-
bereich des Anerkennungsge-
setzes des Bundes erfolgten am 
häufigsten Beratungen zur Aner-
kennung von Gesundheits- und 
Krankenpflegeabschlüssen (5,8 
Prozent) sowie zum Arztberuf 
(3,5 Prozent) (vgl. Abb. 1).

Stellt man die Qualifikationen, die die Rat-
suchenden im Ausland erworben haben, 
den Berufen gegenüber, für die schon 
heute ein hoher Fachkräftebedarf konsta-
tiert wird, zeigt sich, dass sich die auslän-
dischen Qualifikationen mit dem Bedarf 
am hiesigen Arbeitsmarkt decken. Diese 
Tendenz bestätigt die nebenstehend abge-
bildete Zusammenfassung der einzelnen 
möglichen Referenzberufe in Berufsbe-
reiche. So fand fast die Hälfte (47 Prozent) 
der Beratungen zu Berufen im Bereich 
Gesundheit, Soziales, Lehre und Erziehung 
(wie Lehrer/-in und Gesundheits- und 
Krankenpfleger/-in) statt (vgl. Abb. 2). In 
diesem Berufsbereich ist die Nachfrage 
nach Fachpersonal laut der aktuellen 
Fachkräfteengpassanalyse der Bundesa-
gentur für Arbeit schon heute sehr hoch. 
Darüber hinaus erfolgte gut ein Fünftel 
(21,8 Prozent) der Beratungen zu mög-
lichen Referenzberufen im Bereich Roh-
stoffgewinnung, Produktion und Fertigung 
(z.B. Elektroniker/-in und Metallbauer/ 
-in). Auch hier sind bereits Engpässe 
erkennbar.

Weitere Beratungsangebote bestätigen 
diese Tendenzen
Eine Erstberatung zu den rechtlichen 
Voraussetzungen und zu Zuständigkeiten 
und Verfahren der Bewertung ihrer 
Berufsqualifikationen können auslän-
dische Fachkräfte auch über die Anerken-

September 2013

 » Das Potenzial Anerkennungssuchender für den deutschen Arbeitsmarkt

Fachkräftesicherung durch berufliche Anerkennung

September 2013

Im Bereich „berufliche Anerkennung“ 
ist jede Menge Bewegung – das zeigt 
auch ein Besuch auf dem Portal 
„Anerkennung in Deutschland“: Seit 
dem Jahrestag des Anerkennungsge-
setzes am 1. April hat die Website ein 
neues, für mobile Geräte optimiertes 
Design und einige neue Inhalte. Bei-
spielsweise wurde der „Anerken-
nungs-Finder“ um einen „Profi-Fil-
ter“ erweitert. Mit diesem neuen 
Service können vor allem Beratungs-
fachkräfte nun noch bequemer und 
differenzierter nach zuständigen 
Stellen und Berufen suchen. Außerdem wurde die Berufedaten-
bank um rund 170 nicht-reglementierte Fortbildungsabschlüsse 
ergänzt (samt zuständigen Stellen für die Anerkennung).

Außerdem hat das BIBB-Portal aktuell eine Infor-
mationsoffensive für in Deutschland lebende 
Fachkräfte mit ausländischen Berufsabschlüssen 
gestartet. Angelehnt an den Prozess der beruf-
lichen Anerkennung arbeitet die Offensive mit 
einem Stempel als zentralem Gestaltungsmotiv – 
in neun Sprachen. Diese kommen auf Online-
Bannern, Plakaten und Postkarten zum Einsatz. 
Die Informationsoffensive läuft derzeit bundes-
weit und soll zu Ende des Jahres auch Interessen-
ten im Ausland erreichen. Im Portal können Wer-
bemittel heruntergeladen oder auch direkt beim 
BIBB bestellt werden. 

Weitere Infos und alle neuen Inhalte gibt es unter:
www.anerkennung-in-deutschland.de. [je]

Neues vom Anerkennungsportal: Design für mobile Geräte – „Profi-Filter“ – Informationsoffensive 

Personalentwicklung weibli-
cher Beschäftigter in KMU
Die Verfügbarkeit von qualifi ziertem Personal in ausrei- 
chender Zahl und Eignung ist heute und zukünftig ein 
Schlüsselfaktor für die Wettbewerbsfähigkeit der deut- 
schen Wirtschaft. Zahlreiche Studien belegen jedoch, 
dass der bereits heute spürbare Fachkräftemangel auf- 
grund der demografi schen Entwicklungen in den kom- 
menden Jahren weiter zunehmen wird.
Insbesondere kleine und mittlere Unternehmen (KMU) 
stehen vor der Herausforderung, genügend qualifi zier- 
tes Personal zu fi nden. Daher ist es unternehmens-
strategisch sinnvoll, die bestehenden Potenziale im
Betrieb verstärkt zu nutzen und an den Bedarf anzu-
passen.
Die Gruppe der Frauen in Unternehmen bietet neben 
betrieblichem Know-how häufi g sehr gute Grund-
qualifi kationen und damit ein solches ausbaufähiges
Arbeitskräftepotenzial. Gerade für KMU ist diese
Personalentwicklung “aus den eigenen Reihen” ein
Erfolgsfaktor, der kurzfristig und effi zient wirkt.

Im Rahmen des Projekts „Equality – Entwicklung und 
Qualifi zierung von Frauen zur Übernahme von Füh- 
rungsfunktionen in KMU“ werden in der Region
Nordhessen ansässige KMU dabei unterstützt weibliche 
Beschäftigte gezielt auf die Ausübung von Führungsauf- 
gaben vorzubereiten.

Ein Beispiel guter Praxis
Die im Projekt Equality entwickelten und angewandten 
Strategien und Konzepte werden im Rahmen der
Veranstaltung als ein Beispiel guter Praxis zur
Personalentwicklung weiblicher Beschäftigter in KMU 
vorgestellt. Vertreter/innen teilnehmender Betriebe
(Geschäftsführer/innen und Projektteilnehmerinnen)
berichten über ihre Erfahrungen und den Nutzen der 
Projektteilnahme. Interessierte Betriebe und Akteure 
sind herzlich eingeladen, sich im Rahmen der
Veranstaltung zu informieren und über das Thema zu 
diskutieren. Ein abschließendes Get Together bei einem 
kleinen Imbiss bietet Raum zur Vernetzung und den
persönlichen Austausch mit den anwesenden Akteuren.

Die Tagung ist kostenfrei.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung!

Ansprechpartnerinnen für Rückfragen
Frauencomputerschule Kassel (ItF)
Vera Lieder
Wilhelmshöher Allee 164, 34119 Kassel
Tel.: 0561 35161
info@frauencomputerschule-kassel.de

Forschungsinstitut Betriebliche Bildung (f-bb)
Anja Stuhlmüller
Obere Turnstraße 8, 90429 Nürnberg
Tel.: 0911/27779-691
stuhlmueller.anja@f-bb.de

Programm
ab 13:45 Uhr Anmeldung

14:00 Uhr Begrüßung und Einführung

 • Vera Lieder (ItF), Ursula Krings (f-bb)

14:15 Uhr Vorstellung „Bundesinitiative 
 Gleichstellen“ und Projekt „Equality – 
 Entwicklung und Qualifi zierung von
 Frauen zur Übernahme von
 Führungsfunktionen“

 • Anja Stuhlmüller (f-bb)

14:40 Uhr Erfahrungsberichte von
 Teilnehmenden des Projektes
 Equality

15:15 Uhr Zusammenfassung und Ausblick

 • Helga Mendel (ItF)

15.30 Uhr Überreichung der Equality-Zertifi kate
 an die Teilnehmerinnen

ab 15:45 Uhr Get together bei kleinem Imbiss
 Gespräche und Vernetzung

Das Projekt wird gefördert im Rahmen der Bundesinitiative
„Gleichstellung von Frauen in der Wirtschaft“
(www.bundesinitiative-gleichstellen.de) und wird fi nanziert aus
Mitteln des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales (BMAS)
sowie des Europäischen Sozialfonds (ESF).

© Chamäleon Group, Tina Boch

Unterlagen für Bildungseinrichtung
Aufkleber, Buttons, Taschen, T-Shirts

Aufbau und Umsetzung nach den vorgegebenen
Corporate Design Vorgaben



Arbeitsmarkti ntegrati on fördern,
Fachkräft e sichern – Berufl iche Anerkennung

ausländischer Qualifi kati onen

Fo
to

: s
hu

tt 
er

st
oc

k

Das Netzwerk IQ wird gefördert durch:

Forum 1:     Konferenzraum „Köpenick“ (3. OG)
Qualität und Professionalität in der Anerkennungsberatung

Forum 2:     Atrium (1. OG)
Qualifi zierung von Anerkennungssuchenden

Forum 3:     Konferenzraum „Kreuzberg“ (3. OG)
Unterstützung der Arbeitsmarkti ntegrati on durch
„weiterbildungsbegleitende Hilfen“

Das Netzwerk IQ wird gefördert durch:

Arbeitsmarkti ntegrati on fördern,
Fachkräft e sichern – Berufl iche Anerkennung

ausländischer Qualifi kati onen

Donnerstag, 31. Januar 2013, Berlin

Tagungsprogramm

Die IQ-Fachstellen „Anerkennung“ und „Qualifi zierung“ 
sind im Bundesprogramm „Integrati on durch Qualifi zierung 
(IQ)“ verortet. Zuständig ist das Forschungsinsti tut Betrieb-
liche Bildung (f-bb) in Nürnberg. Aufgabenschwerpunkte der 
Fachstellen sind die Professionalisierung und Vernetzung der 
Akteure in den Handlungsfeldern sowie die Identi fi zierung 
von Forschungs- und Entwicklungsbedarf.

Das Förderprogramm „Integrati on durch Qualifi zierung 
(IQ)“ zielt auf die nachhalti ge Verbesserung der Arbeits-
markti ntegrati on von Erwachsenen mit Migrati onshinter-
grund ab.  Daran  arbeiten  bundesweit  Regionale  Netz-
werke, die von Fachstellen zu migrati onsspezifi schen 
Schwerpunktt hemen unterstützt werden. Das Programm 
wird gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales, das Bundesministerium für Bildung und Forschung 
und die Bundesagentur für Arbeit.

Kontakt:
Ariane Baderschneider
Forschungsinsti tut Betriebliche Bildung (f-bb)
Obere Turnstaße 8
90429 Nürnberg

Tel.: +49 (0)911/27779-40
E-Mail: baderschneider.ariane@f-bb.de

www.fachstelle-anerkennung.de 
www.fachstelle-qualifi zierung.de 
www.netzwerk-iq.de

www.fachstelle-anerkennung.de
www.fachstelle-qualifi zierung.de

www.netzwerk-iq.de

Die Fachstellen werden
geleitet von:

Adresse

dbb forum berlin
Friedrichstraße 169/170
10117 Berlin

Lageplan

Tagungsort

Anfahrt

Eine genaue Anfahrtsbeschreibung mit öff entlichen 
Verkehrsmitt eln und dem Pkw sowie Informati onen zu 
nahegelegenen Parkmöglichkeiten fi nden Sie unter: 

www.dbb-forum-berlin.de/kontakt/anreise.php

Foto: shutt erstock

Bitt e senden Sie Ihre Anmeldung bis zum 7. Januar 2013.

Per Brief: 
Forschungsinsti tut Betriebliche Bildung (f-bb) 
Nadine Wacker 
Obere Turnstr. 8 , 90429 Nürnberg

Per Fax: +49 (0)911/27779-50

Per E-Mail: wacker.nadine@f-bb.de

Online-Anmeldung: www.f-bb.de  

Ich nehme an folgendem Forum teil:

Qualität und Professionalität in der Anerkennungsberatung

Qualifi zierung von Anerkennungssuchenden

Unterstützung der Arbeitsmarkti ntegrati on durch
„weiterbildungsbegleitende Hilfen“

Name, Vorname

Funkti on 

Insti tuti on/Firma

Straße

PLZ, Ort

E-Mail

Die Teilnahme ist kostenlos.
Datenschutzbesti mmungen: Ihre vorstehend angegebenen Daten werden vom Forschungsinsti tut 
Betriebliche Bildung (f-bb) für die Weiterverarbeitung unter Wahrung der datenschutzrechtlichen 
Besti mmungen gespeichert.
 Ich möchte künft ig keine weiteren Informati onen des f-bb per Post oder E-Mail zu Themen
 der Insti tutsarbeit oder Einladungen zu Veranstaltungen erhalten und fordere Sie auf,
 nach der Veranstaltung die über mich gespeicherten Daten zu löschen.

Anmeldung

Forum 1

Forum 2

Forum 3

In Deutschland leben etwa drei Millionen Menschen mit 
Migrati onshintergrund, die ihren berufl ichen Abschluss im 
Ausland erworben haben. Viele von ihnen sind arbeitslos 
oder weit unterhalb ihres Qualifi kati onsniveaus beschäft igt.
Mangelnde Arbeitsmarkti ntegrati on erschwert zum einen
den Integrati onsprozess des oder der Einzelnen, zum
anderen verliert die hiesige Wirtschaft  ein großes Potenzial
an Fachkräft en. Mit Blick auf den demografi schen Wandel
wird gerade auch eine verstärkte Zuwanderung von
qualifi zierten Fachkräft en aus dem Ausland und deren
adäquate Arbeitsmarkti ntegrati on immer wichti ger. 

Im April 2012 hat die Bundesregierung mit dem „Gesetz
zur Verbesserung der Feststellung und Anerkennung im
Ausland erworbener Berufsqualifi kati onen“ die Verfahren
zur Bewertung ausländischer Qualifi kati onen für einen 
breiteren Personenkreis geöff net und vereinfacht. Das 
sog. „Anerkennungsgesetz“ soll die Praxis der berufl ichen
Anerkennung eff ekti ver gestalten und Menschen mit einem 
ausländischen Berufsabschluss eine bessere Integrati on in 
den deutschen Arbeitsmarkt ermöglichen. Ziel ist es, das 
Qualifi kati onspotenzial der hier lebenden Menschen mit
Migrati onshintergrund besser zu nutzen und neue Fachkräft e 
aus dem Ausland zu gewinnen.

Die Fachtagung themati siert die Chancen und Heraus-
forderungen, die das neue Anerkennungsgesetz für Be-
raterinnen und Berater, Unternehmen und Personen mit 
einer ausländischen Qualifi kati on mit sich bringt. In Fach-
beiträgen und Diskussionsrunden werden die Umsetzung 
des Gesetzes und dessen Bedeutung für die Fachkräft esiche-
rung beleuchtet. Außerdem werden die Anforderungen an
Informati ons-, Beratungs- und Qualifi zierungsangebote für 
Anerkennungssuchende diskuti ert und der Unterstützungs-
bedarf von Unternehmen bei der Arbeitsmarkti ntegrati on
und berufl ichen Qualifi zierung von Migranti nnen und
Migranten erörtert.

Die Fachtagung wird im Rahmen des Bundesprogramms
 „Integrati on durch Qualifi zierung (IQ)“ vom Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales, vom Bundesministerium für Bildung 
und Forschung und von der Bundesagentur für Arbeit gefördert.

Mit berufl icher Anerkennung 
Fachkräft e sichern Programm

11.55 Uhr Impuls: Unterstützungsangebote der BA für  
 Anerkennungssuchende und Unternehmen
 · Christi an Rauch, Bundesagentur für Arbeit

12.15 Uhr Gesprächsrunde: (Wie) können Unternehmen  
 vom Anerkennungsgesetz profi ti eren?
 · Christi an Rauch, Bundesagentur für Arbeit
 · Dr. Barbara Dorn, Bundesvereinigung der  
  Deutschen Arbeitgeberverbände
 · Bernd Tews, Bundesverband privater Anbieter  
  sozialer Dienste
 · Rosemarie Reichelt, Kindertageseinrichtungen  
  der Inneren Mission München
 · Brigitt e Kasztan, Ford-Werke
 Moderati on: Conny Czymoch, PHOENIX

13.00 Uhr Mitt agspause

14.00 Uhr Parallele Foren: Beratung und Qualifi zierung  
 als Mitt el zur Anerkennung und   
 Fachkräft esicherung 
 
15.30 Uhr Kaff eepause

16.00 Uhr Podiumsdiskussion: Arbeitsmarkti ntegrati on  
 und berufl iche Qualifi zierung von   
 Migranti nnen und Migranten
 · Dirk Palige, Deutscher Handwerkskammertag
 · Dr. Sandra Harti g, Deutscher Industrie- und  
  Handelskammertag
 · Hermann Nehls, Deutscher    
  Gewerkschaft sbund
 · Prof. Dr. Halit Öztürk, Universität   
  Erlangen-Nürnberg
 Moderati on: Conny Czymoch, PHOENIX

17.00 Uhr Ausklang der Veranstaltung

Programm

10.00 Uhr Begrüßung 
 · Dr. Ott mar Döring, IQ-Fachstelle 
   „Qualifi zierung“ (f-bb)

10.15 Uhr Das neue Anerkennungsgesetz als ein   
 Meilenstein für Arbeitsmarkti ntegrati on  
 und Fachkräft esicherung!?
 · People`s Theater Akademie  

10.30 Uhr Das Anerkennungsgesetz des Bundes:
 Erste Erfahrungen der Umsetzung
 · Dr. Helge Braun,     
   Bundesministerium für Bildung und Forschung 

10.50 Uhr Arbeitsmarkti ntegrati on von Migranti nnen  
 und Migranten mit Auslandsqualifi kati onen
 · Dr. Elisabeth Neifer-Porsch,    
  Bundesministerium für Arbeit und Soziales

11.10 Uhr Praxisgespräch: Von der ersten Beratung   
 über die erfolgreiche Anerkennung bis zum  
 Arbeitsplatz
 · Anerkennungssuchende: Everlyne Krünes,  
  Christophorus Akademie für Palliati vmedizin,  
  Palliati vpfl ege und Hospizarbeit
 · Anerkennungsberatung: Denzil Manoharan,  
   Regionales Netzwerk Bayern (Tür an Tür –  
  Integrati onsprojekte)
 · Zuständige Stelle: Katharina Pfi ster, IHK FOSA
 · Arbeitgeber: Bernadett e Fitt kau-Tönnesmann,  
  Christophorus Akademie für Palliati vmedizin,  
  Palliati vpfl ege und Hospizarbeit
 Moderati on: Conny Czymoch, PHOENIX

11.40 Uhr Kaff eepause

Qualität und Professionalität in der Anerkennungsberatung
 · Stand und Entwicklungsmöglichkeiten der Gestaltung   
  von Anerkennungsberatung, Ulrike Benzer,    
     IQ-Fachstelle „Anerkennung“ (f-bb)
 · Unterstützung von Regelinsti tuti onen durch 
  Wissenstransfer – Möglichkeiten und Grenzen, 
  Kay Tröger, Regionales Netzwerk Sachsen (EXIS Europa)
Moderati on: Prof. Dr. Nicolas Schöpf, Universität Würzburg

Qualifi zierung von Anerkennungssuchenden
 · Qualifi zierungskonzepte für Anerkennungssuchende 
  (im Betrieb), Natascha Knoll, IQ-Fachstelle    
  „Qualifi zie rung“ (f-bb)
 · Integrierte Sprachförderung als Anforderung an    
  berufl iche Qualifi zierung, Iris Beckmann-Schulz,    
  IQ-Fachstelle  „Berufsbezogenes Deutsch“ (passage)
 · Professionelle Qualifi zierungskonzepte zur nachhalti gen   
  Integrati on zugewanderter Ärzte und Ärzti nnen,    
  Dr. Matt hias Klug, VIA Insti tut für Bildung und Beruf
 · Qualifi zierung im Zuge des Anerkennungsgesetzes im   
  Handwerk, Dr. Beate Kramer, Zentralstelle für die    
  Weiterbildung im Handwerk
Moderati on: Daike Witt , Zentralverband des Deutschen
Handwerks

Unterstützung der Arbeitsmarkti ntegrati on durch   
„weiterbildungsbegleitende Hilfen“
 · „Weiterbildungsbegleitende Hilfen“ als Bestandteil   
  berufl icher Qualifi zierung Anerkennungssuchender,
  Wolfgang Vogt, Regionales Netzwerk Saarland (G.I.M.)
 · „Weiterbildungsbegleitende Hilfen“ in der Nach- und   
  Anpassungsqualifi zierung, Hüseyin Ertunç, Regionales   
  Netzwerk Baden-Württ emberg (ikubiz)
Moderati on: Ariane Baderschneider, IQ-Fachstelle
„Qualifi zierung“ (f-bb)

Parallele Foren 14.00-15.30 Uhr

Forum 1

Forum 2

Forum 3

© Chamäleon Group, Tina Boch

Unterlagen für Bildungseinrichtung
Aufkleber, Buttons, Taschen, T-Shirts

Aufbau und Umsetzung nach den vorgegebenen
Corporate Design Vorgaben



Steigen Sie jetzt ein und erfahren
Ihren neuen Volkswagen bei einer 
ausgiebigen Probefahrt!

Ihr Volkswagen Partner

Karl Mustermann
Musterstraße 12
12345 Musterstadt
Tel. +49 1234 1-12345
www.mustermann.de

Ihre E-Mail
direkt an uns:

Ihr LOGO

 Das Glück liegt auf der Straße?

  Bei uns kann
es sogar fahren!

up!
X,X l XX kW (XX PS) 
Lackierung: XXX

Kraftstoff verbrauch, l/100 km innerorts X,X, außerorts X,X, kombiniert 
X,X, CO2-Emissionen kombiniert XXX g/km, Effi  zienzklasse X. 

Ausstattung: Außenspiegel elektrisch einstell-, anklapp-, beheizbar, 
Klimaanlage Climatronic 2-Zonen, Radio, Lederlenkrad (3 Speichen), 
Nebelscheinwerfer inkl. Abbiegelicht, Beheizbare Vordersitze, 4 Leicht-
metallräder „Fortaleza“, Parklenkassistent, Reifenkontrollanzeige, u.v.m.

Tiguan
X,X l XX kW (XX PS) 
Lackierung: XXX

Kraftstoff verbrauch, l/100 km innerorts X,X, außerorts X,X, kombiniert 
X,X, CO2-Emissionen kombiniert XXX g/km, Effi  zienzklasse X. 

Ausstattung: Außenspiegel elektrisch einstell-, anklapp-, beheizbar, 
Klimaanlage Climatronic 2-Zonen, Radio, Lederlenkrad (3 Speichen), 
Nebelscheinwerfer inkl. Abbiegelicht, Beheizbare Vordersitze, 4 Leicht-
metallräder „Fortaleza“, Parklenkassistent, Reifenkontrollanzeige, u.v.m.

Polo
X,X l XX kW (XX PS) 
Lackierung: XXX

Kraftstoff verbrauch, l/100 km innerorts X,X, außerorts X,X, kombiniert 
X,X, CO2-Emissionen kombiniert XXX g/km, Effi  zienzklasse X. 

Ausstattung: Außenspiegel elektrisch einstell-, anklapp-, beheizbar, 
Klimaanlage Climatronic 2-Zonen, Radio, Lederlenkrad (3 Speichen), 
Nebelscheinwerfer inkl. Abbiegelicht, Beheizbare Vordersitze, 4 Leicht-
metallräder „Fortaleza“, Parklenkassistent, Reifenkontrollanzeige, u.v.m.

Passat
X,X l XX kW (XX PS) 
Lackierung: XXX

Kraftstoff verbrauch, l/100 km innerorts X,X, außerorts X,X, kombiniert 
X,X, CO2-Emissionen kombiniert XXX g/km, Effi  zienzklasse X. 

Ausstattung: Außenspiegel elektrisch einstell-, anklapp-, beheizbar, 
Klimaanlage Climatronic 2-Zonen, Radio, Lederlenkrad (3 Speichen), 
Nebelscheinwerfer inkl. Abbiegelicht, Beheizbare Vordersitze, 4 Leicht-
metallräder „Fortaleza“, Parklenkassistent, Reifenkontrollanzeige, u.v.m.

Fahrzeugpreis   XX.XXX,XX €
Inkl. Überführungs- und Zulassungskosten

Abzüglich Gutschein  X.XXX,XX €
Anzahlung   X.XXX,XX €
Nettodarlehensbetrag   XX.XXX,XX €
Sollzinssatz (gebunden) p.a.   X,XX % 
Eff ektiver Jahreszins    X,XX %
Laufzeit   XX Monate 
Jährliche Fahrleistung   XX.XXX km
Schlussrate   X.XXX,XX €
Gesamtbetrag   XX.XXX,XX €

48 Monatsraten à   XXX,XX €1,2,3,4

Fahrzeugpreis   XX.XXX,XX €
Inkl. Überführungs- und Zulassungskosten

Abzüglich Gutschein  X.XXX,XX €
Anzahlung   X.XXX,XX €
Nettodarlehensbetrag   XX.XXX,XX €
Sollzinssatz (gebunden) p.a.   X,XX % 
Eff ektiver Jahreszins    X,XX %
Laufzeit   XX Monate 
Jährliche Fahrleistung   XX.XXX km
Schlussrate   X.XXX,XX €
Gesamtbetrag   XX.XXX,XX €

48 Monatsraten à   XXX,XX €1,2,3,4

Fahrzeugpreis   XX.XXX,XX €
Inkl. Überführungs- und Zulassungskosten

Abzüglich Gutschein  X.XXX,XX €
Anzahlung   X.XXX,XX €
Nettodarlehensbetrag   XX.XXX,XX €
Sollzinssatz (gebunden) p.a.   X,XX % 
Eff ektiver Jahreszins    X,XX %
Laufzeit   XX Monate 
Jährliche Fahrleistung   XX.XXX km
Schlussrate   X.XXX,XX €
Gesamtbetrag   XX.XXX,XX €

48 Monatsraten à   XXX,XX €1,2,3,4

Fahrzeugpreis   XX.XXX,XX €
Inkl. Überführungs- und Zulassungskosten

Abzüglich Gutschein  X.XXX,XX €
Anzahlung   X.XXX,XX €
Nettodarlehensbetrag   XX.XXX,XX €
Sollzinssatz (gebunden) p.a.   X,XX % 
Eff ektiver Jahreszins    X,XX %
Laufzeit   XX Monate 
Jährliche Fahrleistung   XX.XXX km
Schlussrate   X.XXX,XX €
Gesamtbetrag   XX.XXX,XX €

48 Monatsraten à   XXX,XX €1,2,3,4

metallräder „Fortaleza“, Parklenkassistent, Reifenkontrollanzeige, u.v.m.

1 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschwein, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Das Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte Modelle. Bonität vorausgesetzt. Nähere Informationen erhalten Sie unter 
ww.volkswagenbank.de und bei uns. 2 Preis gilt nur bei gleichzeitiger Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (ausgenommen Audi, Seat, Škoda) mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen. 
3 Gutschein in Höhe von X.XXX,XX € ist gültig beim Neukauf eines up! bis zum XX.XX.2015. Die Gutscheinhöhe wird vom Fahrzeugpreis abgezogen und ist damit bereits in der monatlichen Finanzierungsrate berück-
sichtigt. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. 4 5 Jahre Garantie bei den CLUB & LOUNGE Sondermodellen serienmäßig, bei allen anderen Modellen 2 Jahre Herstellergarantie und bis zu max. 3 
Jahre Anschlussgarantie durch den Hersteller optional. Über die weiteren Einzelheiten zur Garantie informieren wir Sie gern.

1 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschwein, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Das Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte Modelle. Bonität vorausgesetzt. Nähere Informationen erhalten Sie unter 
ww.volkswagenbank.de und bei uns. 2 Preis gilt nur bei gleichzeitiger Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (ausgenommen Audi, Seat, Škoda) mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen. 
3 Gutschein in Höhe von X.XXX,XX € ist gültig beim Neukauf eines Polo bis zum XX.XX.2015. Die Gutscheinhöhe wird vom Fahrzeugpreis abgezogen und ist damit bereits in der monatlichen Finanzierungsrate 
berücksichtigt. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. 4 5 Jahre Garantie bei den CLUB & LOUNGE Sondermodellen serienmäßig, bei allen anderen Modellen 2 Jahre Herstellergarantie und bis zu 
max. 3 Jahre Anschlussgarantie durch den Hersteller optional. Über die weiteren Einzelheiten zur Garantie informieren wir Sie gern.

1 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschwein, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Das Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte Modelle. Bonität vorausgesetzt. Nähere Informationen erhalten Sie unter 
ww.volkswagenbank.de und bei uns. 2 Preis gilt nur bei gleichzeitiger Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (ausgenommen Audi, Seat, Škoda) mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen. 
3 Gutschein in Höhe von X.XXX,XX € ist gültig beim Neukauf eines Tiguan bis zum XX.XX.2015. Die Gutscheinhöhe wird vom Fahrzeugpreis abgezogen und ist damit bereits in der monatlichen Finanzierungsrate 
berücksichtigt. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. 4 5 Jahre Garantie bei den CLUB & LOUNGE Sondermodellen serienmäßig, bei allen anderen Modellen 2 Jahre Herstellergarantie und bis zu 
max. 3 Jahre Anschlussgarantie durch den Hersteller optional. Über die weiteren Einzelheiten zur Garantie informieren wir Sie gern.

1 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschwein, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Das Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte Modelle. Bonität vorausgesetzt. Nähere Informationen erhalten Sie unter 
ww.volkswagenbank.de und bei uns. 2 Preis gilt nur bei gleichzeitiger Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (ausgenommen Audi, Seat, Škoda) mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen. 
3 Gutschein in Höhe von X.XXX,XX € ist gültig beim Neukauf eines Passat bis zum XX.XX.2015. Die Gutscheinhöhe wird vom Fahrzeugpreis abgezogen und ist damit bereits in der monatlichen Finanzierungsrate 
berücksichtigt. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. 4 5 Jahre Garantie bei den CLUB & LOUNGE Sondermodellen serienmäßig, bei allen anderen Modellen 2 Jahre Herstellergarantie und bis zu 
max. 3 Jahre Anschlussgarantie durch den Hersteller optional. Über die weiteren Einzelheiten zur Garantie informieren wir Sie gern.

metallräder „Fortaleza“, Parklenkassistent, Reifenkontrollanzeige, u.v.m.

Gesamtbetrag   

48 Monatsraten à

Monatlich nur:

XXX,XX €1,2,3,4

Monatlich nur:

XXX,XX €1,2,3,4

Monatlich nur:

XXX,XX €1,2,3,4

Monatlich nur:

XXX,XX €1,2,3,4

GUTSCHEIN1 FÜR DEN KAUF EINES up!*.

IN HÖHE VON X.XXX €

GUTSCHEIN1 FÜR DEN KAUF EINES POLO*.

IN HÖHE VON X.XXX €

GUTSCHEIN1 FÜR DEN KAUF EINES TIGUAN*.

IN HÖHE VON X.XXX €

GUTSCHEIN1 FÜR DEN KAUF EINES PASSAT*.

IN HÖHE VON X.XXX €

* Kraftstoff verbrauch des up! in l/100 km: kombiniert X,X. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert XXX. 

1 Gültig beim Neukauf eines up! bis zum XX.XX.2015. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

Gutschein gilt nur bei Inzahlungnahme Ihres Gebrauchten zum DAT-Gebrauchtwagenwert (ausgenommen Porsche, Audi, Seat, Škoda) 
mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen.

* Kraftstoff verbrauch des Polo in l/100 km: kombiniert X,X. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert XXX. 

1 Gültig beim Neukauf eines Polo bis zum XX.XX.2015. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

Gutschein gilt nur bei Inzahlungnahme Ihres Gebrauchten zum DAT-Gebrauchtwagenwert (ausgenommen Porsche, Audi, Seat, Škoda) 
mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen.

* Kraftstoff verbrauch des Tiguan in l/100 km: kombiniert X,X. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert XXX. 

1 Gültig beim Neukauf eines Tiguan bis zum XX.XX.2015. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

Gutschein gilt nur bei Inzahlungnahme Ihres Gebrauchten zum DAT-Gebrauchtwagenwert (ausgenommen Porsche, Audi, Seat, Škoda) 
mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen.

* Kraftstoff verbrauch des Passat in l/100 km: kombiniert X,X. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert XXX. 

1 Gültig beim Neukauf eines Passat bis zum XX.XX.2015. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

Gutschein gilt nur bei Inzahlungnahme Ihres Gebrauchten zum DAT-Gebrauchtwagenwert (ausgenommen Porsche, Audi, Seat, Škoda) 
mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen.

 FÜR DEN KAUF EINES  FÜR DEN KAUF EINES 

X.XXX €

 FÜR DEN KAUF EINES TIGUAN

Gutschein gilt nur bei Inzahlungnahme Ihres Gebrauchten zum DAT-Gebrauchtwagenwert (ausgenommen Porsche, Audi, Seat, Škoda) 
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Verschiedene Flyer für Volkswagen Marketing
4-Seiter für Region Südwest und Rhein Main

Alle Händler können über das Marketing Portal von Volkswagen die
von mir gestalteten Flyer buchen.

Die in magenta geschriebenen Angaben werden von mir für jeden
Händler dann personalisiert.

Insgesamt nahmen für diese Aktion über 100 Händler teil. Das war 
absoluter Rekord im Marketing Portal des Konzerns.



Golf Life 1.2 l TSI 63kW (85 PS)
EZ 08/2013, 11.347 km

Kraftstoff verbrauch, l/100 km innerorts X,X, außerorts X,X, kombi-
niert X,X, CO2-Emissionen kombiniert XXX g/km, Effi  zienzklasse X. 
Ausstattung: Text Ausstattung, Text Ausstattung, Text Ausstattung, Text 
Ausstattung, Text Ausstattung, Text Ausstattung, Text Ausstattung, Text 
Ausstattung u.v.m.

Fahrzeugpreis .................................................................... 

Anzahlung ................................................................................ 
Nettodarlehensbetrag ......................................................... 
Sollzinssatz (gebunden) p.a. ......................................................... 
Eff ektiver Jahreszins ....................................................................... 
Laufzeit ...................................................................................... 
Jährliche Fahrleistung ............................................................. 
Schlussrate ................................................................................ 
Gesamtbetrag ....................................................................... 

48 Monatsraten à .....................................................................  

18.290,00 €

6.000,00 €
12.290,00 €

0,90 %
0,90 %

48 Monate
10.000 km
8.750,50 €

19.502,50 €

99,00 €1

Wir haben Gebrauchte für alle!

Monatlich nur:

XXX,00 €1

Monatlich nur:

99,00 €1

1 Beispiel für einen Jungen Gebrauchten aus dem Bestand der Marke Volkswagen Pkw. Ein Finanzierungsangebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner 
Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Für Laufzeiten von 12 bis 48 Monaten. Bonität vorausgesetzt. Die genannten Angebote gelten bis 31.03.2015 für alle ausgewählten 
Fahrzeugmodelle der Marke Volkswagen Pkw außer Phaeton. Abbildungen zeigen Sonderausstattung gegen Mehrpreis. *Nur bis zum 31.03.2015.

Golf Variant 1.2 l TSI XX kW (XXX PS)
EZ XX/XXX, XX.XXX km

Kraftstoff verbrauch, l/100 km innerorts X,X, außerorts X,X, kombi-
niert X,X, CO2-Emissionen kombiniert XXX g/km, Effi  zienzklasse X. 
Ausstattung: Text Ausstattung, Text Ausstattung, Text Ausstattung, Text 
Ausstattung, Text Ausstattung, Text Ausstattung, Text Ausstattung, Text 
Ausstattung u.v.m.

Fahrzeugpreis .................................................................... 

Anzahlung ................................................................................ 
Nettodarlehensbetrag ......................................................... 
Sollzinssatz (gebunden) p.a. ......................................................... 
Eff ektiver Jahreszins ....................................................................... 
Laufzeit ...................................................................................... 
Jährliche Fahrleistung ............................................................. 
Schlussrate ................................................................................ 
Gesamtbetrag ....................................................................... 

48 Monatsraten à .....................................................................  

XX.XXX,00 €

X.000,00 €
XX.XXX,00 €

0,90 %
0,90 %

48 Monate
10.000 km

X.XXX,X0 €
XX.XXX,X0 €

XXX,00 €1

Hier scannen
für unseren 
gesamten 
Bestand.

2 

Ihr Volkswagen Partner

Karl Mustermann
Musterstraße 12
12345 Musterstadt
Tel. +49 1234 1-12345
www.mustermann.de

Ihr LOGO

Beispiel für einen Jungen Gebrauchten aus dem Bestand der Marke Volkswagen Pkw. Ein Finanzierungsan-
gebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener 
Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammen-
stellen. Für Laufzeiten von 12 bis 48 Monaten. Bonität vorausgesetzt. Die genannten Angebote gelten bis 
31.03.2015 für alle ausgewählten Fahrzeugmodelle der Marke Volkswagen Pkw außer Phaeton. Abbildun-
gen zeigen Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Touran 1.2 l TSI  XX kW (XXX PS)
EZ XX/XXX, XX.XXX km

Kraftstoff verbrauch, l/100 km innerorts X,X, außerorts X,X, kombi-
niert X,X, CO2-Emissionen kombiniert XXX g/km, Effi  zienzklasse X. 
Ausstattung: Text Ausstattung, Text Ausstattung, Text Ausstattung, Text 
Ausstattung, Text Ausstattung, Text Ausstattung, Text Ausstattung, Text 
Ausstattung u.v.m.

Fahrzeugpreis .................................................................... 

Anzahlung ................................................................................ 
Nettodarlehensbetrag ......................................................... 
Sollzinssatz (gebunden) p.a. ......................................................... 
Eff ektiver Jahreszins ....................................................................... 
Laufzeit ...................................................................................... 
Jährliche Fahrleistung ............................................................. 
Schlussrate ................................................................................ 
Gesamtbetrag ....................................................................... 

48 Monatsraten à .....................................................................  

XX.XXX,00 €

X.000,00 €
XX.XXX,00 €

0,90 %
0,90 %

48 Monate
10.000 km

X.XXX,X0 €
XX.XXX,X0 €

XXX,00 €1

Passat Variant 1.2 l TSI  XX kW (XXX PS)
EZ XX/XXX, XX.XXX km

Kraftstoff verbrauch, l/100 km innerorts X,X, außerorts X,X, kombi-
niert X,X, CO2-Emissionen kombiniert XXX g/km, Effi  zienzklasse X. 
Ausstattung: Text Ausstattung, Text Ausstattung, Text Ausstattung, Text 
Ausstattung, Text Ausstattung, Text Ausstattung, Text Ausstattung, Text 
Ausstattung u.v.m.

Fahrzeugpreis .................................................................... 

Anzahlung ................................................................................ 
Nettodarlehensbetrag ......................................................... 
Sollzinssatz (gebunden) p.a. ......................................................... 
Eff ektiver Jahreszins ....................................................................... 
Laufzeit ...................................................................................... 
Jährliche Fahrleistung ............................................................. 
Schlussrate ................................................................................ 
Gesamtbetrag ....................................................................... 

48 Monatsraten à .....................................................................  

XX.XXX,00 €

X.000,00 €
XX.XXX,00 €

0,90 %
0,90 %

48 Monate
10.000 km

X.XXX,X0 €
XX.XXX,X0 €

XXX,00 €1

Monatlich nur:

XXX,00 €2

Monatlich nur:

XXX,00 €2

Wir haben Gebrauchte für alle!

© Chamäleon Group, Tina Boch

Verschiedene Flyer für Volkswagen Marketing
2-seitiger Flyer für Region Südwest und Rhein Main



Golf VII
EZ XX/XXXX
XX.XXX km

Ausstattung: Dies ist ein Beispiel für Ausstattungsvarianten, diese kön-
nen Sie selbst bestimmen, dies ist ein Beispiel für Ausstattungsvarianten, 
diese können Sie selbst bestimmen, dies ist ein Beispiel für Ausstattungs-
varianten, diese können Sie selbst bestimmen u.v.m.

Fahrzeugpreis  .................................................................  XX.XXX,XX €

Anzahlung  ...............................................................................  X.XXX,XX € 
Nettodarlehensbetrag  ......................................................... XX.XXX,XX €
Sollzinssatz (gebunden) p.a.  .........................................................  X,XX % 
Eff ektiver Jahreszins  .....................................................................   X,XX %
Laufzeit  ......................................................................................  XX Monate 
Jährliche Fahrleistung  ............................................................  XX.XXX km
Schlussrate  ...............................................................................  X.XXX,XX €
Gesamtbetrag  ....................................................................... XX.XXX,XX €

48 Monatsraten à  ................................................................  XXX,XX €2

Unsere Gebrauchten
liefern 11 gute Gründe.

Ersatzwagen

Finanzierung

Inzahlungnahme
Gebrauchtwagengarantie

Leasing

Mobilitätsgarantie

Probefahrt Rückkauf

Umtausch

Zertifizierte Qualität

Kfz-Versicherung

Monatlich nur:

XXX,XX €2

Bis zu X.XXX €1

Prämie sichern.

1 In dem Aktionszeitraum vom 01.04 2015 bis 31.05.2015 erhalten Sie bei gleichzeitiger Inzahlungnahme und nachgewiesener Verwertung eine modellabhängige Prämie von bis zu 4.000 Euro. Gilt 
für alle Jungen Gebrauchten aus dem Bestand von Volkswagen Pkw. Mindestens 9 Jahre altes Fahrzeug, Konzernfahrzeuge ausgeschlossen (Audi, Porsche, SEAT, Skoda). Zulassungsdauer auf Ihren 
Namen 4 Monate. Detaillierte Informationen erhalten Sie bei uns. 2 Beispiel für einen Jungen Gebrauchten aus dem Bestand der Marke Volkswagen Pkw. Ein Finanzierungsangebot der Volkswagen 
Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Für Laufzeiten von 12 bis 48 Monaten. Bonität vorausgesetzt. Nähere Informationen bei Ihrem Volkswagen Partner. Angebot gilt bis 31.05.2015 
für alle ausgewählten Fahrzeugmodelle aus dem Bestand der Marke Volkswagen Pkw außer Phaeton. Dieses und vergleichbare Fahrzeuge sind nur in begrenzter Stückzahl verfügbar. Abbildung zeigt 
Sonderausstattung gegen Mehrpreis. Nähere Informationen unter www.volkswagen.de oder bei uns.

Ihr Volkswagen Partner

Karl Mustermann
Musterstraße 12
12345 Musterstadt
Tel. +49 1234 1-12345
www.mustermann.de

Ihr LOGO

Touran
EZ XX/XXXX
XX.XXX km

Ausstattung: Dies ist ein Beispiel für Ausstattungsvarianten, diese kön-
nen Sie selbst bestimmen, dies ist ein Beispiel für Ausstattungsvarianten, 
diese können Sie selbst bestimmen, dies ist ein Beispiel für Ausstattungs-
varianten, diese können Sie selbst bestimmen u.v.m.

Fahrzeugpreis  .................................................................  XX.XXX,XX €

Anzahlung  ...............................................................................  X.XXX,XX € 
Nettodarlehensbetrag  ......................................................... XX.XXX,XX €
Sollzinssatz (gebunden) p.a.  .........................................................  X,XX % 
Eff ektiver Jahreszins  .....................................................................   X,XX %
Laufzeit  ......................................................................................  XX Monate 
Jährliche Fahrleistung  ............................................................  XX.XXX km
Schlussrate  ...............................................................................  X.XXX,XX €
Gesamtbetrag  ....................................................................... XX.XXX,XX €

48 Monatsraten à  ................................................................  XXX,XX €2

Golf Variant
EZ XX/XXXX
XX.XXX km

Ausstattung: Dies ist ein Beispiel für Ausstattungsvarianten, diese kön-
nen Sie selbst bestimmen, dies ist ein Beispiel für Ausstattungsvarianten, 
diese können Sie selbst bestimmen, dies ist ein Beispiel für Ausstattungs-
varianten, diese können Sie selbst bestimmen u.v.m.

Fahrzeugpreis  .................................................................  XX.XXX,XX €

Anzahlung  ...............................................................................  X.XXX,XX € 
Nettodarlehensbetrag  ......................................................... XX.XXX,XX €
Sollzinssatz (gebunden) p.a.  .........................................................  X,XX % 
Eff ektiver Jahreszins  .....................................................................   X,XX %
Laufzeit  ......................................................................................  XX Monate 
Jährliche Fahrleistung  ............................................................  XX.XXX km
Schlussrate  ...............................................................................  X.XXX,XX €
Gesamtbetrag  ....................................................................... XX.XXX,XX €

48 Monatsraten à  ................................................................  XXX,XX €2

Das rechnet sich für Sie.
Und für die Natur.

Monatlich nur:

XXX,XX €2

Monatlich nur:

XXX,XX €2

Das rechnet sich für Sie.Das rechnet sich für Sie.Das rechnet sich für Sie.

1 In dem Aktionszeitraum vom 01.04 2015 bis 31.05.2015 erhalten Sie bei gleichzeitiger Inzahlungnahme und nachgewiesener Verwertung eine modellabhängige Prämie von bis zu 4.000 Euro. Gilt 
für alle Jungen Gebrauchten aus dem Bestand von Volkswagen Pkw. Mindestens 9 Jahre altes Fahrzeug, Konzernfahrzeuge ausgeschlossen (Audi, Porsche, SEAT, Skoda). Zulassungsdauer auf Ihren 
Namen 4 Monate. Detaillierte Informationen erhalten Sie bei uns. 2 Beispiel für einen Jungen Gebrauchten aus dem Bestand der Marke Volkswagen Pkw. Ein Finanzierungsangebot der Volkswagen 
Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Für Laufzeiten von 12 bis 48 Monaten. Bonität vorausgesetzt. Nähere Informationen bei Ihrem Volkswagen Partner. Angebot gilt bis 31.05.2015 
für alle ausgewählten Fahrzeugmodelle aus dem Bestand der Marke Volkswagen Pkw außer Phaeton. Dieses und vergleichbare Fahrzeuge sind nur in begrenzter Stückzahl verfügbar. Abbildung zeigt 
Sonderausstattung gegen Mehrpreis. Nähere Informationen unter www.volkswagen.de oder bei uns.

© Chamäleon Group, Tina Boch
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Ihr kompetentes Institut
für dauerhafte Haarentfernung

Ihr kompetentes Institut
für dauerhafte Haarentfernung

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

Termine nur nach telefonischer 
Absprache.

pure skin
Widdersteinstraße 17
70327 Stuttgart / Untertürkheim

Tel: 07 11 • 4 14 20 30
Mobil: 01 79 • 7 56 01 22

Waiblinger Straße 20
71384 Weinstadt Endersbach

Tel: 0 71 51 • 2 05 33 78

www.pureskin4u.de

Überzeugen Sie sich 
selbst!

Testen Sie

Kostenlose Probebehandlung beim ersten 
Beratungstermin.

Risikominimierung

Sollten nach der 6. Behandlung weitere 
Anwendungen notwendig werden, zahlen 
Sie nur 50% des Listenpreises.

Unsere Preise

Paket- und Sparpreisen mit hohen 
Rabatten.

Das System

Die moderne CPL-Methode ermöglicht den 
optimalen Erfolg mit geringstem Risiko.

Ihr neues Outfit

Modern, sportlich, elegant, attraktiv
 – ganz wie Sie es wünschen!
Endlich frei von lästiger Gesichts- und 
Körperbehaarung.

Langzeitepilation
mit pure skin
Die moderne Haarentfernungsmethode

Was bedeutet Langzeitepilation mit 
pure skin?

pure skin ist die schnelle, sichere und 
sanfte Methode, um unerwünschte 
Körperbehaarung dauerhaft zu entfernen.
Die Haarfolikel werden selektiv zerstört, so 
dass ein Nachwachsen der Haare verhin-
dert wird.

Wie arbeitet pure skin?

Die kontrolliert abgebene Energie bewirkt 
eine gleichmäßige Temperatursteigerung 
und beeinträchtigt das Haar nicht in seiner 
Energieleitfähigkeit. Die Energie erreicht 
somit gezielt das Haarfolikel. Erst dort 
wird die volle Wirkung entfaltet und die 
Stammzelle zerstört.

Wie wächst das Haar?

Der normale Haarwuchs läuft in drei 
Phasen ab:
• Aktive Wachsumsphase (Anagen)
• Übergangsphase (Katagen)
• Ruhephase (Telogen)
Je nach Körperregion befindet sich immer 
nur ein Teil der Haare in einem behandel-
baren Zustand.

Kann eine Epilation mit nur einer 
Sitzung erreicht werden?

Nein. Alle Haarfollikel, die sich am 
Behandlungstag nicht in einer optima-
len Haarwuchsphase (Anagen) befin-
den, müssen erneut behandelt werden. 
Daraus ergeben sich je nach Hauttyp und 
Haarfarbe zwischen 6 – 8 Anwendungen.

Die Vorteile von pure skin?

• einfache Behandlungen für Sie und Ihn
• schnell und schonend
• nebenwikrungsfrei
• schnelle und sichtbare Erfolge

Anwendungsgebiete für eine dauer-
hafte Haarentfernung sind:

Noch Fragen?

Vereinbaren Sie noch heute 
einen Beratungstermin. 
Selbstverständlich kostenlos 
und unverbindlich!

• Oberlippe
• Wangen
• Kinn
• Arme
• Achseln
• Brust
• Schultern
• Rücken
• Beine
• Bauch
• Gesäß
• Bikinizone

© Chamäleon Group, Tina Boch
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pure skin
Widdersteinstraße 17
70327 Stuttgart

Tel: 07 11 • 4142030
Mobil: 0179 • 7560122
info@pureskin4u.de
www.pureskin4u.de

Bankverbindung
BLZ 000 000 000
Konto-Nr. 000 000

pure skin • Widdersteinstraße 17 • 70327 Stuttgart

pure skin
Widdersteinstr. 17 • 70327 Stuttgart
Tel: 0711 • 4142030
Mobil: 0179 • 7560122
Waiblinger Str. 20 • 71384 Weinstadt
Tel: 07151 • 2053378
www.pureskin4u.de

Jutta Danz
j.danz@pureskin4u.de

Nächste Termine

© Chamäleon Group, Tina Boch
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textilwerkstatt   Wolf-Hirth-Straße 4   73730 Esslingen

textilwerkstatt
Karin Dengler
Wolf-Hirth-Straße 4
73730 Esslingen

Tel: 07 11 -9 75 63 30
Fax: 07 11 -9 75 63 19
www.textilwerkstatt-es.de
info@textilwerkstatt-es.de

Kreissparkasse Esslingen
BLZ 611 500 20
Kt.-Nr. 100 337 460

Wolf-Hirth-Straße 4 • 73730 Esslingen
Tel: 07 11 -9 75 63 30 • Fax: 07 11 -9 75 63 19
www.textilwerkstatt-es.de

Karin Dengler
k.dengler@textilwerkstatt-es.de
Mobil: 01 72-6 05 82 98

... Design ist unser Stil.

Design ist unser Stil

Designen ist ein Erlebnis.

Ein Gefühl.

Eine Einstellung.

Zumindest, wenn Sie es selbst erleben. Wenn Sie Ihre eigenen 
Schnitte entwerfen, sich Ihre eigene Mode nähen, Ihre eigenen 
Accessoires gestalten. Ganz nach Ihren Wünschen und Ideen. 
 
Einen ersten Einblick in unser vielseitiges Kursprogramm geben 
Ihnen die nächsten Seiten. 

KreativWerkstatt

Kurse für die Kreativität

Wer sagt, er sei nicht kreativ, hat diese Seite von 
sich einfach noch nicht entdeckt. Wir geben Ihnen 
mit unseren Kreativ-Kursen den Raum und die 
Möglichkeiten, auch diese Seite bei sich kennen zu 
lernen und auszuleben: Ob Filzen, T-Shirt-, Textil-, 
Schmuck- und Accessoire-Gestaltung oder auch 
Siebdruck und Airbrush – bei uns gibt es alles, 
was Spaß macht. Wir helfen Ihnen beim Entwerfen 
und Ausarbeiten – mit Ihrer eigenen kreativen 
Handschrift.

Die textilwerkstatt bietet Ihnen alles, damit Sie Ihre Ideen 
erfolgreich umsetzen können: professionelle Kurse mit erfah-
renen Kursleitern, einen modernen Maschinenpark, fundierte 
Materialkenntnisse und vor allem viel Raum für eigene Ideen.

Neben dem Design steht in der textilwerkstatt ganz klar das 
Handwerk wie Verarbeitungstechniken, Veredelungsmöglich- 
keiten, Textilkenntnisse und Schnittentwurf im Vordergrund.

TextilWerkstatt

Style- und Fashion-Kurse

Unsere Nähkurse bieten Ihnen stichhaltige Tipps 
und Tricks für den Ausbau und die Verbesserung 
Ihrer handwerklichen Fähigkeiten und Nähtech-
niken. Daneben zeigen wir Ihnen, wie Sie exakt 
Maß nehmen und die Passform individuell anpas-
sen. Kurz – eben alle Grundlagen, die Sie für 
die Kreation Ihrer eigenen Kollektion benötigen. 
Einer Kollektion, die ganz von Ihrem Stil und 
Ihrer Individualität geprägt ist. In der Ihre ganze 
Persönlichkeit zum Ausdruck kommt.

textilwerkstatt
Wolf-Hirth-Straße 4 • 73730 Esslingen

Tel: 07 11 -9 75 63 30 • Fax: 07 11 -9 75 63 19

www.textilwerkstatt-es.de
info@textilwerkstatt-es.de

© Chamäleon Group, Tina Boch

Logoerstellung, Gestaltung Geschäftsausstattung, 16-seitiger Imageflyer
Entwicklung Corporate Design



WE  EDM

Rockmaster B.
Support by DJ Lazo & Dj Tom Pinchar
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WAIBLINGEN

DÜSSELDORFER STR. 4

DESIGN BY: WWW.G-H-WERBEAGENTUR.DE

1 Fl. Sekt gratis 
Für alle GEBURTSTAGSKINDER,
die im April Geburtstag haben.
(Personalausweis bitte vorzeigen) 

Double Time
22.00-24.00 
NIMM 2 – ZAHL 1

DÜSSELDORFER STR. 4 · WAIBLINGEN

 30 x Red Bull Boat
 für je nur 30 €
1 Fl. 0,5 Smirnoff Wodka + 6 Dosen Red Bull oder Paloma Mixed Music 

Dj Lazo & Dj Nemo

DESIGN BY:
WWW.G-H-WERBEAGENTUR.DE

DÜSSELDORFER STR. 4 · WAIBLINGEN

SA.19.04.     START 22.00

OSTERN 
Ü-EI PARTY
DJ LAZO & DJ NEMO
MIXED MUSIC ALL STYLES 

Bring uns ein Ü-Ei und du bekommst einen
5 E Getränkegutschein (für ein Getränk nach deiner Wahl)

DOUBLE TIME
22.00-24.00 
Nimm 2 – zahl 1

WODKA BULL
BOAT je E 30
Limited 30 Stück

DESIGN BY:
WWW.G-H-WERBEAGENTUR.DE

DÜSSELDORFER STR. 4 · WAIBLINGEN

Forever
Young

80er+90 erParty

vor feiertag

Und die besten Hits von Heute! 

mi.28.05. Start 22.00

DOUBLE TIME 22 BIS 23

© Chamäleon Group, Tina Boch
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3I.I2.05
silvester party – for girls

lasst´s mit uns krachen – wir ziehen mit
euch gut gelaunt in´s jahr 2006

3 euro eintritt –ab 20.00 Uhr

24.I2.05 • ab I0 uhr
weihnachts-brunch

jetzt neu!
jeden I. sonntag brunch
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26.0I.06
kulinarische weinprobe

uns besuchen weinspezialisten zur weinprobe
mit vielen wissenwerten informationen

zum thema wein

ab jetzt jeden
letzten donnerstag

gourmet-abend

voranmeldung
erforderlich
per mail oder direkt

NEU!
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07.0I.06
in bed with madonna

wir feiern mit euch die
ultimative queen of pop

ab 2I.00 Uhr
free entry
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cocktail-karte
L-word party

special price

6 euro
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I4.0I.06
70er + 80er party

von saturday night fever
bis neue deutsche welle

ab 2I uhr
free entry

7
0
e
r

&

8
0
e
r

p
a
r
t
y

le
o

n
h

a
rd

st
ra

ß
e

 9
 •

 7
0

18
2

 s
tu

tt
g

a
rt

 (
im

 b
o

h
n

e
n

vi
e

rt
e

l)
p

h
o

n
e

 0
7

11
.5

5
3

2
6

7
0

 •
 w

w
w

.m
a

s-
o

-m
e

n
o

s.
d

e

12.II.05
live in concert – fola dada
der neue vocal coach von dsds singt

nur für uns! – special drinks

5 euro eintritt
1 getränk frei
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05.05.06
flower power party

let the sun shine
feiert mit uns die freie liebe

ab 2I uhr
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verschiedene Flyer

Entwicklung Corporate Design
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Logoerstellung, T-Shirt Bedruckung



Bitch
was here.

© Chamäleon Group, Tina Boch

Holy  Bitch

Holy Bitch
Holy
Bitch Holy

Bitch

Holy
Bitch

Made for
Bitches.

Logoerstellung, verschiedene Artikel
Aufkleber, Buttons, Taschen, T-Shirts



Die G&H Beauty Freelancer Agentur ist die Full Service 

Agentur zur Vermittlung einzigartiger, perfekt ausgebilde-

ter Freelancer für die gesamte Beautybranche.

Ob Pfl egeprofi s, außergewöhnliche Duftberater oder Visa-

gisten, die nicht nur gut schminken, sondern auch Ihren 

Kunden das perfekte Make-up verkaufen können.

Strenge Auswahlverfahren und regelmäßige Schulungen 

unserer Freelancer setzen wir für eine Aufnahme in

unseren Pool voraus.

Sie als Auftraggeber stehen bei uns absolut im

Mittelpunkt!

Ihre persönlichen auf Ihren Bereich abgestimmten

Bedürfnisse sind uns die wichtigsten Kriterien für

die Vermittlung Ihres Freelancers.

Unsere Vermittler, die selbst über eine jahrelange

Verkaufserfahrung in der Beautybranche und über

ein fundiertes Produkt- und Fachwissen aller

bekannten Brands verfügen, pfl egen mit Ihnen

vor jeder Vermittlung einen intensiven Kontakt.

WER SIND WIR?

UNSERE 3A FORMEL

AUSGEWÄHLT
Unsere Freelancer werden durch Fachpersonal

aus der Beautybranche für Sie ausgewählt.

Sie als Kunde haben die Wahl!

Wir bieten Ihnen eine Vielzahl an ausgebildeten

Verkaufsprofi s der Beautybranche.

ANGEPASST
Unsere Freelancer sind immer den neusten

Anforderung der Beautybranche angepasst.

Wir geben unseren Freelancern die Möglichkeit,

sich in mehreren Seminarmodulen fortzubilden.

Rhetorik und verkäuferisches Know-how gehören

neben Fachkenntnissen zu den wichtigsten Seminaren,

die wir unseren Freelancern zur Verfügung stellen.

Hier setzen wir eine regelmäßige Teilnahme unserer

Freelancer voraus.

ABGESTIMMT
Wir stimmen mit Ihnen jedes Detail ab.

Wir hören uns Ihre Wünsche genau an

und setzen uns damit intensiv auseinander.

Ihre höchsten Ansprüche sind auch unsere!

Hierzu setzt sich einer unserer Beautyexperten

mit Ihnen persönlich in Verbindung.

© Chamäleon Group, Tina Boch

Logoversionen, Gestaltung 4-Seiter
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Logoüberarbeitung, Fahrzeugbeschriftung
Entwicklung Corporate Design
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Fahrzeugbeschriftungen
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Homepages

Logogestaltung
Entwicklung Corporate Design
Interface Design

Interface Design
Programmierung (HTML, CSS, PHP)
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Webseite inkl. Layout für mobile Seite

Diese Seite ist bereits online:
http://www.zwerger.de
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Webseite inkl. Layout für mobile Seite



©
 C

ha
m

äl
eo

n 
G

ro
up

, T
in

a 
Bo

ch

Webseite inkl. Layout für mobile Seite


